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Ehe der nachmalige Kurfürst Joachim Friedrich entsproß , und nach
deren Tode mit Sabine von Ansbach , au « welcher Ehe jedoch nur

Töchter bervorgingen . Sein ihm nachfolgender Sohn , Kurfürst
Joachim Friedrich , war ebenfalls zweimal vermählt , und zwar seit
1570 mit Katharina von Küstrin , an » welcher Ehe drei Sdbne und
eine Tochter entsprangen , und zum zweiten Male 1603 mit Eleonore

er dringend eine Revision der einschlägigen Gesetzgebung . Aus die
von anderer Seite besorgte Errichtung , einer Wehrsteuer bemerke
er , wen » die Regierung ein solches Gesetz vorlegen wollt , dann

durch seine Sprossen hcrbeigesührten
Preuße » und in Deutschland und den
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km Römerzug . Bei
Toppelwahl 1314 stellte er sich auf die Seite Ludwigs von

Ktn und entschied zu dessen Gunsten die Schlacht bei Mühldorf ,
jwig naiiutt . ihn den „ Retter de « Reichs "

. Friedrichs Sohn
lann JI . folgte seinem 1332 verstorbene » Vater al » Hauptmann
Mark Brandenburg . 1357 starb Johann , ihm folgte Friedrich V .

Wilhelm in #
1 * 1837 _

Die weitere Eniwickelung des Hohenzollernstamme » nebst den
’ ■ ~ .......... Veränderungen in

falls müßten erst dieJnva -
liden berücksichtigt werden
und dann erst dieVeterauen
und Wittwen . — Abg .

«i - ■
_ . Fritzen ( Centr .) plaidirt

für beide Resolutionen ,
desgleichen Abg . Förster ( Antif .) . — Abg . Prinz Schönaich -
Karolath ( wild - liberal ) meint , die Ungleichheit , daß die Militär »
Pensionen beim Kommuiialdienst auf da « Gehait angerechnct würden ,
beim Staatsdienst nicht , mufft unbedingt beseitigt werden . Vor Allem
aber bedürfe es neuer wohlwollender Bestimmungen darüber , inwie¬
weit Krankheit und Gebrechen als Folge der Nnstrengnngen im
Kriege anzusehe » seien . De « Weiteren zu erstreben sei auch die
Entschädigung Derer , die sich durch Landwehrübungen Leiden zu »

batte dann bi « 1640 den Thron inne . Der Ehe derselben mit
Elisabeth Charlotte , Tochter Friedrich « VI . von der Pfalz , entsproß
als einziger Sohn Friedrich Wilhelm , der nachmalige Große Kurfürst ,
der von 1640 bi « 1688 regierte und als erster Hohcuzoller die
kurbrandenbiirgische Fahne mit dem rothen Aar im fernen Afrika ,
in der Kolonie Großtriedrichsburg an der Küste von Guinea , auf »

pflanzen ließ . Der Große Kurfürst war zweimal vermählt , aus
der ersten Ehe mit Louise von Oranien 1646 entstammten sechs
Kinder , von denen ihm sein Sohn Friedrich HL , nachmals König
Friedrich I . , auf den Thron folgte . In der zweiten , 1668 geschloffenen
Ehe mit Dorothee von Holstein - Glücksburg , der Witlwe Christians
von Braunschweig - Celle , wurden ihm sieben Kinder geboren . Sein
Sohn Friedrich III . vermählte sich 1679 mit Elisabeth Henriette
von Hessen -Kassel , mit welcher er eine Tochter Louise hatte , die
1705 starb . Zu seiner zweiten , 1684 geschloffenen Ehe mit Sophie
Charlotte von Hannover wurde ihm sein Sohn und Nachfolger
Friedrich Wflhelm geboren . Am 18 . Januar 1701 setzte sich
Friedrich III . in Königsberg die preußische Königskrone auf »

Reichstag .

s Kerstin , 2l . März .
Das Haus ist überaus

schwach besucht . Auf der
Tagesordnung stehen die
sämmtlichen in der zweiten
Lesung nochzu erledigenden
EtalSreste . Beim Reichs¬
amt de « Innern ist noch
rückständig der Titel für
den Bau eines Präsidial -
gebändes für de » Reichs¬
tag . Der Titel wird be¬
willigt . Zinn Etat des all¬
gemeinen PensionsfondS
beantragt die Kommission
eineResolution , den Reichs¬
kanzler zu ersuchen,über die
Grunde der aiiffallenden
Zunahme in der Ungleich¬
heit der in den einzelnen
Kontingenten gewährten
Invaliden - Pension dem
Reichstag eine nähere Dar¬
legung zngehen zu lassen .
— General - Lieutenant
V. V iebahn sagt die ge¬
wünschte Auskunft in , des¬
gleichen Sächsischer Bevoll¬
mächtigter Graf Bitzthnm .
Die Resolution wird an¬
genommen . Zum Etat des
Juvalideiifonds beantragt
die Kommission eine Reso¬
lution , betreffend einen
Nachtragsetat , um allen
nach dem Gesetz von 1895
al « Anwärter anerkannten
Veteranen die Beihülfe von
120 Mk . zu gewähren . —

Abg . Gras Oriola ( nat ^
lib .) beantragt eine weitere
Resolution , betr . Vor¬
legung einer Gesetze « be¬
hufs Entschädigung für
Nichtbenutzung de « Civil -
Versorgungsschcines und
Belassung der vollen
Militärpension neben dem

Civildienst - Einkommen

1KJfg#860* 18H
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er 1397 abdankte , überließ er die Bnrggrafschaft seinen Söhnen
lottn III . und Friedrich VI . Erstem starb 1420 ohne Nach -
tten , Friedrich VI . mehrte durch Erwerbung der Mark

Idenburg 1415 den Glanz seiner Hause « , dessen welthistorische
Bang er begründete . Al » Kursürst führte er den Namen
kdrich i ., elf hohenzollersche Kurfürsten folgte » ihm , und zwar
kn dies Friedrich II ., gestorben 1471 , Albrecht Achilles , ge -
« n 1486 , letzterer hinterließ 10 Söhne und 11 Töchter , dann
vnn Cicero , gestorben 1499 , Joachim I ., gestorben 153o ,
chim II ., gestorben 1571 , Johann Georg , gestorben 1598 , zwei -

brrmählt , und zwar zuerst mit Sophie von Licgnitz , welcher

\ouisMiihe \ \Phtlippirie
+ 1782, J \ * 1801 ,
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. . . . _____ vorschlage , so sei da » von grundsätzlicher Bedeutung
auch hinsichtlich einer Reichs - Einkommensteuer . Hierauf wird dieser
Etat genehmigt und beide Resolutionen einstimmig angenommen .
Beim Etat der reichrländischen Eisenbahnen beantragt die Kommission

lUIUlt » »VH, um VII
Einzelne zu gehen , hier überschlagen ; genealogisch ist dieselbe au »
de » Tafeln und Berzweigniiqeu miserc « Stammbaumes Jedermann
klar ersichtlich . Kräftig und blühend steht dieser Hohenzolleru -

Stammbauin , dessen polr -
tisch führende Glieder ihre
angestammten Laude wie
das gesammte deutsche
Vaterland in einem fast

, beispiellos dastehenden
auswärts gerichteten Eut -

, wickelnngsgang emporgc »

gy hoben haben , da .
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Auch solle für die Relikten
besser gesorgt werden . Der
Aiitragsteller befürwortet
seine Resolution . — Abg .
B a u m b a ch ( Reichsp .)
stimmt beiden Resolutionen
zu . — Abg . Werner
( Antif .) empfiehlt die Reso¬
lution der Kommission . —
Abg . Graf Roon ( kons .)
führt auS , die Unzufrieden¬
heit sei keineswegs stet »
eine berechtigte . E « werde
vielfach übertrieben . El
stimme ja den Wünschen
der beiden Resolutioiien
gern zu , aber er erkenn «
nicht an , daß die Mittel
de « JnoalidensondS dafür
nicht ausreichten . Zeden -

CrdrMlh . J .
* rtn ..äcCTiEL&rxgn

VugusÜVUht.
* 1753

Sohenzollern - Zlantmbatmi .

Wir bieten unfertn Leiern in neben stehendem , in heraldischer
[it verfaßtem Stammbaum eine bildliche Darstellung der Entwickelung

KSHohenzollerngeschlechtS von ihrem ältesten geschichtlich Nachweis »

ittn Vorfahren , dem
her nahezu sieben Jahr -
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onierließ : Friedrich II .,
Kiiorben 1252 u . Konrad ,

\fricdrJE * 1332 'SSchihann 7.
r.flSrtz Tirol ’

Bk * 1300
-

\ * 1297

Sfftarbtn 1261 . Letzterer
^?ie die Linie mit seinem
Mue Friedrich III . fort ,’*? sein jüngerer nn -
Ländjger Sohn Fried -
M IV . folgte , nachdem

ältere , Johann 1 ,
Effi gestorben war .
Wvdrich IV . verhei «

lehrte sich mit Marga »
von Görtz - Tirol ,

als erste Stamm¬
utter der Hohenzollern

Brandenburg gilt
* ihm vier Söhne

tWor : Johann II .,
ifontab V „ Albrecht den

WZvncn und Berthold .
Mdrjch iv . trat erst
; ^ -lkr KaiserHeinrich VII .
W , öffentliche Leben ein .
Weitete des Kaiser »
Wch » Johann mit einem
ixker nach Böhmen und
sRt ihm auch auf

Konrad
* 1261

Friedriche .
* 1218

Hunderten lebenden
irstcii Friedrich I „ bi »
rauf zu dem das Ge -

lecht auf die höchste
ji» irdischer Machtfülle
naufhkbcnden erhabenen
liier Wilhelm und
rüber hinaus bis zu
am Urenkeln .
Zum besseren Verstäud -

tz der Anordnung der
nchnuug sei bemerkt ,
ß in derselben die Ab -

immung so znm Ans -
mk gebracht ist , daß
18 der den Name » des
ohnes bezw . der Tochter
egende Schild aus einem
im Schilde des Vater «
h vom Stamm ab -
»eigenden Aste befindet ,
mmtliche Geschwister
M Generation also auf
« m und demselben
eitenast de » Stamm -
iume» sind . Dabei
tarn die Geschwister
Nercinander stets nach
r Reihenfolge der Ge -

M und zwar au «
« metrischen Gründen
H » von rechts nach
ck», theils umgekehrt ,
6 allemal der regte »
Ät Sohn dem Vater
" der Richtung de »
iwptstamme « folgend
Wtzeichnet ist . Nur
sm nacheinander zwei
äbtr oder der Nach -
mmt eines Bruders de «
tgirrendeii zur Regie -
Üg gekommen , daun ist
e die Abstammung
Ntrleiteude , wenn auch
^ ereBrudcralsTrägcr
kuHauptstammeS ver -

Friedrich
iGroßc » . seinjüngerer
mder August Wilhelm ,
nedrich Wilhelm IV .

sein jüngerer Bruder
tts- r Wilhelm I .) .
Der Stammbaum be-
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durch Rksolution dm Reichskanzler darum zu ersuchen , daß die
Beseitigung der Betriebs - Sekretärstelleu nicht durch Ernennung
neuer Betriebs -Sekretäre verzögert werde . — Abg . Bebel ( Soz .)
bringt zur Sprache , daß Betriebs - Sekretäre wegen einer Petition
bestraft worden seien . Dar sei eine Aufhebung des Petitionsrechts . —
Gebeimrath Wackerzapp erwidert , die Bittschriften würden regel¬
mäßig von der Petilioiiskonimission zur Kenntniß der Verwaltung
gebracht . Dar müsse geschehen . Die Bestrafung fei erfolgt wegen
disriplinwidrigkn Tones der Bittschrift . — Abg . H a m m a ch e r ( nat .-
lib .) wünscht , daß durch die Petitionskommission nur Abschriften
ohne die Unterschriften niitgetheilt wurden . — Ab « . Rückert ( frcis .
Ver .) bezeichnet eS als durchaus verfassungswidrig und absolut un¬
gehörig , daß die Verwaltung sich ans den Akten des Reichstags
das Material verschaffe , um gegen Petenten vorzngehen . Da
müsse unbedingt Vorsorge getroffen werden zum Schutze der
Beamten und der Verfaffnng . — Abg . Gröber ( Centr . )
bemerkt , die Regierung habe kein absolutes Recht aus Ein -
stchtnahnre in die den , Reichstag gehörigen Akten . Der Reichstag
habe selbständig zu bestiuniien , was er den Kommissionen inittheilcii
wolle oder nicht . Das Centruni werde zur dritten Lesung einen
Vorschlag dahin einbringen , daß auch in den Petitions - Verzeichnissen
an ben Petitionen von Beamten der Name des Hauptpetenten
beseitigt werde . — Abg . Gras Roon lkons .) möchte der Regierung
das Recht zncrkennen , bei solchen Petitionen das Original einzusehen .
Damit schließt die Debatte . — Die Resolution der Komirrission
und der Etat werden angenommen und die vorliegende
Petition nach dem Vorschlag der Kommission erledigt . — Bei
dem Etat „ Baissen “ ( Reichsbank ) erwähnt Abg . v . Arnim
( RkichsparLci ) die ncucrdiirgS ermittelten Malversationen mit
RcichSbankscheinen in der Reichsdruckerei . — Staatssekretär
Podbielski erwidert , er handle sich um einen vereinzelten Fall .
Durch eine Verkettung von Umständen sei es einem Oberfaktor
gelungen , aus dem Ausschuß Roten von echtem Papier und Druck
zu entweichen . Die Ruinniern seien aber erst mit einer Handpresse
aufgedruckt worden . Die Summe von Zufälligkeiten , die dabei mit »
gespielt , lasse eS unwahrscheinlich erscheinen , daß mehr al « ein solcher
Fall vorliege . — In der Debatte betont Abg . Ham mach er ( nat . -
lib .) , die Kontrolle müsse doch eine sehr mangelhafte gewesen sein .
Der Etat wird genehmigt . Morgen , 1 Uhr ; NeichSpostdampfer -
Rovelle in dritter Lesung . Schluß 6 Uhr .

* * *

Die Abgeordneten Dr . v . Levetzow und Genossen haben im
Reichstag einen schleunigen Antrag eingebracht , die Regierungen zu
ersuchen : 1 . wegen Errichtung eines Standbilde » für den hoch¬
seligen Kaiser Friedrich auf Reichskosten dem Reichstag baldigst eine
Vorlage zu machen , in welcher auch die Kosten der Vorarbeiten in
angemeffener Höhe erfordert Werden ; 2 . die Entscheidung über die
Gestaltung der Standbildes und über den für dasselbe zu wählenden
Platz der Entschließung Seiner Majestät des Kaisers anhcimzugcben .

Preußischer ßundrag .

O Kerlin , 21 . März .
Abgeordnetenhaus .

Das Abgeordnetenhaus setzte heute die zweite Beralhung de «
Iisenbahn -Etat » — Geueraldiskussion — fort . Abg . Broemel
ffreif . Ver .) macht sich de » vom Abg . Hammacher im Reichstag
gemachten Vorschlag zii eigen , wonach parlamentarische Unter¬
suchungen der Eiseitbahuvcrhältuisse an Ort und Stelle unter Hinzu¬
ziehung von Technikern statlfiitdcu sollen , damit ein sachverständiges
Urtheil über die Denkschrift erzielt werde . Die Eisenbahn -
beamten müßten für ihre hohe Verantwortlichkeit wenigstens von
drückenden RahrnngSsoigeu befreit sein ; ihre Agitation fei
nicht unberechtigt , die der Ptesse nicht übertrieben . — Eiseubahn -
minister Thielen entgegnet , daß die Eifenbahnvertvaltiing eine
parlamentarische Untersitchungskommisfiou nicht zu scheuen habe ;
allein der Vorredner habe selbst zugegeben , daß eS dafür im
Hause an Sachverständigen fehle . Das RcichSeisrnbahnamt übe
die Kontrolle in umfassendem Maße aus . Die Denkschrift ergebe
jedenfalls , daß die Zustände bei uns nicht schlechter als in anderen
Ländern seien . Die Unznsriedeirhcit der Beamten werde durch
die Hetze der sozialdemokratischen Presse in unverantlvortlicher
Weise geschürt . Die Heranziehung von Diätarien zum Dienst
sei behufs ihrer Ausbildnug geboten ; selbständige Tbäligkeii im
Bahnhüfsdienst übten sie aber nie aus . Die Herstellung einer
durchgehenden elektrischen Streckeusichermig sei im Gange . — Abg .
Kirsch ( Centr .) hält die Beschwerden über den sogenaituten
AffkssoriSmuS für müßig ; die Zuziehung von Kanflettteu in die
Direktionen würde nur Verwirrung fttftcn . Die Städte würde »
bei der Heratiziehung z» Baukosten nicht immer ihren Interessen
gemäß behandelt . Die Beamten hätten über die Ruhezeit und
namentlich über die Sonntagsruhe Klage zu führen . — Abg .
v . Ey ner n ( naMib .) befürwortet , daß im Abgeordnelenhanse eine
eigene Eistubahnkominission eingesetzt tverde , da technische Fragen
doch nicht fruchtbringeiid im Plenum erörtert werde » tonnten ; an
Fachleuten , namentlich für die wichtigen Tariffrageii , fehle es dem
Hause nicht . Infolge nicht rcchtzeinger Wagengestevung bei den
Kohleitzechen habe sich bei uns belgische und englische Kohle eingediängt .
Dir Etseiibahnverwaltung müsse von der Finaiizverivaltung unabhängig
gemacht werde » , zumal in den nächsten Jahren neue große Aufgabe »
an sie herantreten würden . Trotz der maiicherlei berechtigten K lagen muffe
doch anerkannt werden , daß unsere Eisenbahnverwaltung die beste der
Welt fei . — Minister Thielen dankt dem Vorredner für dieseAner »
kennung . DieFrage der Bahtthossneubauten und Beseitigung der Niveau¬
kreuzungen werde bereite in der Centralinstanz erörtert . Die Be¬
schwerden mancher Zechen hätten sich späterhin als übertrieben heraus »
gestellt . — Abg . Lotichius ( nat .- lib .) bringt einzelne Wünsche hin -
fichtlich der Ausstattung der Züge : c. vor , die vom Geh . Oberbanrath
Wichert beantwortet werden . — Abg . Graf zu Simburg »
Stimm ( kons .) hält dafür , daß eine besondereEiseiibahissommission
des Abgeordnetenhauses nicht mehr leisten könne als der bestehende
LandeSeisenbahurath , und daß dabei die Gefahr der einseitigen
Vertretung voll Sonderintereffeii nur vermehrt werden würde . Bis
fetzt habe man nur Kritik geübt , aber keine Lerb -ssernngsvorschläge
gemacht . — In der weiteren Debatte hält Abg . Eckels ( nat . - lib . )
den Ausbau der Wafferstraßen für das geeignete Mittel , die
Schienenwege zu entlasten . — Abg . Wetekamp ( freis . Volksp .)
bespricht eine Reihe bereits geltettd gemachter Resormvorschläge ,
namentlich auch hinsichtlich der Besetzung der Stellen durch Teet .niker
anstatt durch Juristen . Nächste Sitzung heute , l/ «8 Uhr : Fortsetzung
der Berathuug . ,

Deutsches Kelch .
* Kerlin , 22 . März . 3in Reichsmarineamt ist bis gestern ein

offizieller Bericht zu der Blättertneldung über Zusammenstöße
zwischen deutschen Soldaten und Eingeborenen in Kiau - Tschau
nicht eingegangen . Man ist dort Überzeugt , daß es sich höchstens
um eine gewöhnliche Spitzbüberei und Schlägerei gehandelt hat .

Zu Kiau - Tschau wird auch , wie die „ Schief . Ztg . " schreibt ,
in naher Zell ein deutsches Gericht eingesetzt ivcrden , da sich
ein Bedürfriiß dafür geltend macht ; ein erfahrener Richter wird
dorthin entsendet werden . Auf dem deutschen Geschwader befindet
sich zwar ein Auditeur , dieser hat aber mit den Geschwader -
Angelegenheiteu so viel zu thnu , daß er die übrigen richterlichen
Geschäfte nicht übernehme » kau » .

* Ans den Koloniern . Dem „ Berl . Lokal - Aiiz . “ wird au «
Dar - es - Salaam gemeldet , daß die Nachricht , dieWahehe seinen
im Aufstande und hätten eine deutsche Expedition nieder -
gemacht , sich bestätigt . Nach den an der Küste eingelansenen
Meldungen wurde im vergangenen Monat die Expedition eines
deutschen Forsibeamten von den Wahehe plötzlich überfallen und
niedergemacht , wobei außer dem Führer ein deutscher Lazareth -
grhülfe , ein Unteroffizier , sowie mehrere Askaris und Träger
ums Leben kamen . Dem Auswärtigen Amt sind die Namen der
Gefallene » noch nicht bekannt . Ein Gerücht , Hauptmann Priuce nebst
Gattin seien ums Leben gekommen , hat sich nicht bestätigt . Nach
einer vorgestern in Berlin eingetroffenen Meldung aus Dar -»s -
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Salaam Überbrachten Araber Ende Februar die Hiobspost von dem
allgemeinen Aufstand der Wahehe . General Lieber befand sich gerade
auf einer Reise nach dem Dfzbagga -Lande , doch wurden ihm Boten
nachgeschickt , sodaß man annahm , er werde umkehren und sich selbst
nach Uhebe begebe » . Bom Koutmandanten der Schutztruppe wurde
sofort die Expeditions -Compagnie der Schutztruppe ausgerüstet .

* Znm Unglück auf Zeche Karolinenglück . Herr Ober¬
bergrath Sobde hat in Bezug auf die bekannten Angriffe der „ Berg -
nud Hütteiiarbeiter -Zeitlmg " in einem Schreiben an diese niitgetheilt ,
daß die Zeche „ Vereinigte Karolinenglück " im Jahre 1897 22 - mal
befahren worden sei . Das Schreibe » hat „ ach geuaunterZeitung folgenden
Wortlaut : „ DerRedaktionüberseude ich in der Anlage meine Antwort
auf die an mich und meine » Hülsrarbeiter in Sachen des traurige » Un¬
glücks ans der Zeche „ Vereinigte Karolinenglück "

gestellten Fragen zur
gefälligen Veröffentlichmig . — Eine Berieselung der Flötze ans der
Zeche „ Ver . Karolinenglück " ist bergpolizeilich nicht vorgeschrieben
gewesen . Der nach der Explosion am 17 . Februar 1898 gefundene
Staub ist vor derselben nicht in dem Maße vorhanden gewesen, bis
dahin auch nach den früher vorgekomuietien kleinen Explosiotiett für
ungefährlich gehalten worden . Es ist richtig , daß eine Wetterstrecke
und zwar diejenige auf dem Sattelflötz eine Zeit lang zu Bruche
gelegen , aber nur so lange , als dieselbe nicht benntzt winde . Zur
Zeit,befindet sich diese Strecke in einem durchaus guten Zustand .
Die Zeche „ Ver . Karolinenglück " ist im Jahre 1897 von dem Revier -
beamten und dem Hülfsardeiter zur polizeilichen Kontrolle der Be¬
triebe und zur Untersuchung von Unfällen , mit welcher gleichzeitig
eine Revision der Betriebe verbunden war , 22 =mal befahren worden ,
außerdem sind der Revierbeamte und fein Hülfsarbeiter , Berg -
asfrssor Werne , in Betriebsangelegenheit und zur Uulerfudmng
von Unfällen re . 83 - mal auf der Grube anwesend gewesen .
Die letzten Inspektionen bezw . Lefahrtitigeu der Grube hat der
Bergass -ssor Werne am 5 . und 11 . Januar 1898 anSgesührt .
Von keinem Arbeiter der Zeche „ Vereinigte Karolinenglück " ist im
vorigen Jahre eine Beschwerde über Mängel in den unterirdischen
Betriebseinrichtunge » bei dem Revierbeamte » oder dem Hülssaibeiter
angebracht worden . Ein - oder zweimal ist eine Beschwerde über die
Waschkaue in der „ Berg - und Hüttenarbeiter - Zeitung "

veröffentlicht .
Die gerügten Mängel sind durch uoUftäubigeii Umbau und Neu¬
einrichtung der Waschkaue beseitigt . Das Ergebniß der Unterfuduing
ist abzuwarten . Bochum , 28 . Februar 1898 . gez . o . Sobde , Ober¬
bergrath , gez . Werne , Bergassessor .

“

Auf die Suche nach Andröe , und zwar in dem nu *
östlichen Asien , gedenkt sich — wie man aus Stockholm schreibt "
ein jüngerer schwedischer Gelehrter , Johann Stadling , zu begebe «.
Sein Nebenzweck dabei sind wisjeiischastliche Untersuchungen der

* Uevschie - enr Wiltheitnngen . Die öffentlichen Prüfun - S-

Slnfführimgen im Frendeubergschen Konservatorium finden vos
28 . März bis 2 . April , täglich Abends 7 Uhr , im Saale £>el
Instituts , Rheinstraße 64 , statt . Programme , die zum EintkUt
berechtigen , sind kostenfrei im Kouservatoiinm erhältlich .
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Für die Universität Washington geht ein neues Nie feg '

Fernrohr , ein Spiegelteleskop , seiner Vollendung entgegen . !
Ban ist im Jahre 1896 von John Peate begonnen worden . Del
Spiegel besteht aus Glas und hat mehr als 61 Zoll ( 154 cw j
Durchmesser . Es fehlt jetzt noch die Versilberung und bann dll

letzte wichtigste Arbeit der Ausstellung .
200 Kilogramm Kohlen in der Sekunde verbrenne «

die Dampfer der Linie Hamburg — New -Aork durschnittlich «$ !
jeder ihrer Reisen . Das macht 240 Ceutner in jeder Minute UZ I
bis zu 6000 Ceutner täglich . Eine ganze Reise verschlingt 35,OW j
bis 40,000 Ceutner Kohlen . Diese Dampfer müssen also ungebtU » j
Mengen von Brennstoff mit sich führen , umso mehr , als sie
zmuugen sind , für alle Fälle den doppelten Vorrath an Brenuiwu l
an Bord zu führen . Jährlich verbrauchen die Dampfer von ÖalS ’

]
bürg nach New - Iork 10 Millionen Ceutner Kohlen im Werth « ca » i
8 Millionen Mark .

Meb ,
8ad ;i

* 2 » o Märchen von der „ Uöbrlmeute " , als
unsere Reaktionäre so gern die bürgerliche Erhebung in Berlin «
18 . März ^ 848 hinstellcu möchten , erfährt eine deutliche Jllnst
durch die Lhatlache , daß nach Leendignug der Straßenkämpfe zM
allen Seiten Hülseleistungen für die Hinterbliebenen der Ges
erfolgten . Dabei betheiligten sich Minister , königliche JnW
Offiziere w . So berichtet Wolffs Revolutions - Chronik : Der Adv ?

'

Anwalt Volkiuar zeigt an : „ Mein Verdienst bis zum l . Mai d . I . « i
de » Hinterbliebenen der gefallenen Opfer . " — Die Herren Na
„ Hntniacher Sr . Majestät des Königs "

, und Hutzel eröffnen
'

Kollekte „ für die bedürftigen Erbauer und Verlheidiger der Ba
laden an den Ecken der Kommundantenstraße "

, zu welcher -
Geb . KabineltSratd Jllaire 10 und die Frau Minister v . Mii
25 Thalcr beiftcuern . — Herr C . Gropius bestimmt die
Einnahme des „ Diorama " ohne Abzug der Kosten drei Wochen
den bedürftigen Angehörigen der Gefallene » . Das Königstäd
Theater gicbt „Eiumalhimderltaufend Thaler "

, Posse von
zum Beste » der im Kampfe gefallenen Bürger und läßt zu demsM
Zweck an den folgeiideu Tagen » och ähnliche Vorstellungen auffü
— Die Kgl . Schaufpielregie entschließt sich, am 21 . im Schauspiel
„ Nathan der Weise " und im Opernhanse das „ Requiem " von Mo
und die „ Schöpfung " von Haydn ebenfalls „zum Besten der i
wundete » und der Wittwen und Waisen der im Kampfe Gesa
auffül ) reu zu lassen . — Fast alle Vergiiügungsorte , PanoraB
Reiterbühneu , Privattheater 2C. kündigen zu dem gleichen l
Vorstellungen an . — Der Redakteur und Verleger des Unter
haltungrdlattes „ Stafette "

, Bankier und Dr . I . Philippi , bieterSB
erste preßfreie Nummer dieses Blattes mit einem Artikel „ Die freie
Presse " von Fr . Adami allen Denen „ gratis " au , dir ein ScheiMtz ,
groß oder klein , z» seiner Sauimlung für die unglückliche » Himer - spiel
bliebenen beifteuern . — Drei peusiourrte Offiziere , Oberstlientenall
a . D . v . Köbke , Major a . D . H . v . Wiuterfcldt und Obrist a . 2 .
Freiherr v . Bülow , forderten in den Zeitungen zu Beiträge » ajf
für die Wittwen und Waffe » der am P ™ " ~ "

7 Ungarn , 73 Russen und Polen , 49 Malteser , 12 Marokkaua
134 Eingeborene ( Algerien und Kolonieen ), 124 anderen Nation - •
Angehörige . Angesichts der 1,100,000 bis 1,200,000 Ausländer - l
Frankreich ist die Zahl der Nationalifirteti nicht groß zu nenne
Uederhanpl giebt es im Ganzen nur etwa 150,000 naturalW
Ausländer in Frankreich .

liiußlan » . Tas russische Ministerium derKommumkatioii !, -
hat beschlossen , einen Kourirzug zu fonniren zur Znrücklegung ä T
Fahrten aus Petersburg bis zum äußersten Punkte der dem Äe> ?
kehr übergebenen Strecke der sibirischen Eisenbahn . Der Zug wstj r
alle 14 Tage abgefertigt werde » und 6 Tage unterwegs sein .

Donnerstag , den 24 . : „ Lohengrin " . Freitag , de » 25 . : Geschloff
Samstag , den 26 . : „ Freischütz " . Sonntag , de » 27 ., Nachmi
3V - Uhr : „ Orph -us in der Unterteilt “

. Abends 7 Uhr :
Prophet "

. — Schauspielhaus . Dienstag , den 22 . März : .
meister Solneß " . Mitlivoch , de » 23 . : „ Baumeister Solu
Donnerstag , den 24 . : „ Bartel Tttraser " . Freitag , den 25 . : „ Lo
brübet “ . Samstag , den 26 ., zum ersten Male : „ Der Gym ...
Direktor "

. Schauspiel von E . Zabel und Alfred Bock . Soim
den 27 . , Nachmittags 3 ' / - Uhr : „Haus Huckebeiu "

. Abends 7U
„ Der Gyninasial - Direktor " . Montag , den 28 . : „ Logenbrüder “.

Gasrohre aus Papier werden jetzt schon mehrfach fabr >r^ D
Hatifpapier wird zu diesem Zweck in lauge Streifen geschmtt " !' t j
darauf durch einen Kessel mit geschmolzenem Asphalt gezogen tu »

endlich fest und gleichmäßig über eine runde Eisenstange SrJ
wickelt , bi » die gewünschte Dicke erreicht ist . Solche Rohre fok -

।
vollkommen gasdicht und außerdem west billiger sein , als gleich als »» k

Eisenrohre .

Der große schwedische Fraittn -Verein „ Nija Jdttn “ hat Jbse »

zu feinem 70 . Geburtstag am 20 . März eine prachtvolle Huldigung ^

obreffe Überreichen lassen , die in sinnigen Emblemen die Stillung
de » Altmeisters zum Rechtsanspruch der moderne » Frau wieder » -- .

spiegelt . Der Begleittext lautet : „ An den Skalden und Seher , der

ewporftieg zu eiufamen , entlegenen Höhen ; au den Richter un »
Entdecker , der verborgene Tiefen durchforschte , an den -
unsterblicher Gestalten , an den Denker neubildeuder Ideen und Sot *

z Meß¬
bilder senden schwedische Frauen ihre dankbare Hnldignng . " M « du

■ HÜ - I

M
’

I eeme

’ grrnniiTuriei ' sraotti,rarer . ( WoLeu - Spielplaitt verle
Opernhaus . Dienstag , den 22 . Marz : „ Trompeter von Säkkingen ' emrifh ” ' 03 ...... Orpheus in der Uvtern >elff. fei

"

* fMitkreidi . Im Jahre 1897 sind 7631 Personen , wo »«
® lu !

2 <58 Flauen , in Frankreich uaturalifirt worden . Hiervon sm» “on
1545 Elsaß - Lothringer , 1156 Italiener , 858 Belgier , 287 DenM * al ' t
275 Spanier , 176 Schweizer , 107 Luxemburger , 70 Oesterreichs 6 <7 Ungarn , 73 Ruffen und Polen , 49 Malteser . 12 SJlnrnfbw »

♦ OrArrrrich Ungar » . Ans Wien , 21 . Mär ^ wird
meldet : Die Eröffnung des Abgeordnetenhauses erfolgte
ohne besonderen Zwischenfall . Graf Thun stellte da ,
Muiisterinm mit wenigen , da » Programm bei Regierung
halteiiben Worten vor . Bei der bann folgenden Prasibente
enthielten sich bie deutsche Bolkspartei , die deutsche Fortschritts
die Christlich - Sozialen und bie Schönerianer der Stimmenabgabe
verfassungstreue Großgruiibbefig gab weiße Stimmzettel ab

'
Rechte wählte Dr . o . Fuchs zu in Präsidenten . Nach der Bekö
gäbe des Wahlresnltat « und nachdem v . Fuchs den Präside
stnhl eingenommen und eine Begrüßungsrede gehalten
schrie Schönerer , sekundirt von Wolff und den ül .
Schöueriancrn : „ Das ist eine unerhörte Komödie , HochverrStM
gehöre » ins Zuchthaus , und der neue Präsident ist ein Gauner !

r
- .....

Wir verwahren uns dagegen , daß ein Zuchthäusler ein Hock begre
beit Kaffer ausbringt . Darauf rief Wolff bem Grafen Thm, » auffl '
.. Thun , Sie neuer Präsibent , kommen Sie nur mit Ihren intewÄ über
Mittelii ." Sodann brachte Abg . v . Bergest Namens der deut 'M bt ®
Fortschrittspartei einen Anklage -Antrag gegen bas frühere Ministern ES 1
Badent , sowie einen Antrag aus Aushebung der Sprachenverordam »on
mrd Ilegelung der Sprachenfrage auf dem Gesetzgebiiugswege «, Berl
Diesem Anträge schloß sich Dr . Lueger Namens der Christlich - Sozial : im v
an , was von der Linken mit Bravorufen begleitet wurde . Wirk

..
* Fall Kvansnick , über den wir kürzlich berichtete »,

veröffentlicht Polizeipräsideilt v . Windheim eine Erklärung , welche
das Verhalten der Polizei in diesem Falle rechtfertigen soll . ES
wird darin mitgetbeilt , daß der Kunstgeweibezeichnet : fltichard
Krausnick in der That schwer betrunken aufgcfnubeii worden sei .
Er habe stark nach Alkohol gerochen und habe sich durch Erbrechen
stark beschmutzt . Auch ein Stabsarzt , der ihn vor dem Transport
nach der Wache gesehen , habe ihn für betrunken erklärt . Auf der
Wache fei er sofort in ruhigen Schlaf verfall u . Ans die wieder¬
holten Fragen der ihn nach seiner Wohnung aussorscheuben
Beamten Hal er mit miverstäiidlichen Lauten und mit den
Worten : „ Kellner , SleHiier , noch einen CognacI "

geantwortet , auch
einmal eine Melodie vor sich hingepsissen . Seinem Pater , der am
nächsten Morgen kurz nach 6 Uhr unverzüglich telegraphisch herbei -
gerufen worden war , nachdem man von Krausnick endlich Angaben
über seine Person zu erlangen vermocht hatte , habe er im Beisein
mehrerer Schutzmänner auf feine Frage , was er getrunken habe , er¬
widert : „ Vater , ich habe Alles durcheinander getrunken ." Dem Wacht¬
meister Lindner gegenüber erkläite er bei seiner Verabschiedung von
der Polizeiwache : „ Nicht wahr , Herr Wachtmeister , ich bin ein toller
August .

“ Die Nevierbramten seien daher zur Annahme berechtigt
geivesen , daß die Trunkenheit Krausuicks nach einigen Stuuden
Schlafes auf der Wache so weit gewichen fein würde , daß er Per¬
sonalangaben machen könne , und es habe für sie kein Anlaß vor¬
gelegen , i» den beschmutzten Kleidungsstücken Krausuicks nach even¬
tuellen Legitimationrpapieren zu suche » . Da Krausnick die Nacht
in der Wachtstnbe zubrachte , welche auf 15 ° Reaumur erwärmt war ,
habe er auch nicht frieren können . — Dieser Darstellung widerspreche »
aber die Angabe des bebanbeliibe » Aizles und bie aufrcchterhaltene
Erklärung de » Vaters . Jedenfalls ist der Fall » och unaufgeklärt .

* Zur Mohnnngofragr für Arbeiter . Die Akticubau -
gesellschaft für kleine Wohnungen in Fraulfurt a . M . hat kürzlich
i» ihreui fiebenteu JahieSberichte erklärt , daß , nachdem die Stadt -
uerorbneten feiner Zeit den Plan vereitelten , welcher der Gesellschaft
eine weit größere Thätigkeit eröffnen sollte , im Wesentlichen vorerst
ein Stillstand bei ihrem gemeinnützigen Wirken eintreteu müsse .
Wenn bie Gesellschaft auch zunächst durch Errichtung eines
GesellschastsranmeS , eine » BolksheimS , einer Lesehalle noch weiter
gemeinnützig für ihre Miether und andere Einwohner des bc -
treffeubcu Stadtgebietes , in bem ihre Grundstücke liegen , vorgeht
und dies einerseits durch Sliflungskapital , andercrjeits durch
eine Beschiäukimg ihres ZinSgenuffes für die Aktien von

37 » auf 37 * ermöglichte , so kann sie doch ihrer Hauptaufgabe , noch
mehr Wohnungen zu beschaffen , aus Mangel an Bauplätzen nicht
gerecht werden . Die Frankfurter Akliengesellschaft , die 1889 ins
Leben gerufen wurde , hat mit 600,000 iliit Aktienkapital , das durch
Stiftungen und Reserven Henle fast 900,000 Mk . erreicht hat ,
Wohnungen errichtet in zwei Blöcken , bereu einer 388 Personen , der
andere 375 Personen Wohnung darzubseten vermag und dauernd
bewohnt ist . Was bie Frankfurter Gefellfchast leistete , verdient um
so mehr hohe Anerkennung , weil neben guter Wohnung auch nun für
ein Gesellschaftsbaus und geistige Unterhaltimg gesorgt wird ; weil
bie Verwaltung der Häuser unter Mitteiikung eines Miether -
AiiSschusseS geschieht , den die Mielher ivählen ; weil mau auch
gemeiufam Kohlen , Holz und Kartoffeln bezieht unb so einem später
z » errichtenden Kaiisumverein den Boden bereitet . Schon vor Fertig¬
stellung de » GeseUschastshauseS find in beiden Häuserblocks Biblio¬
theken eingerichtet worden , die fleißig benutzt werden . All ' diese
verdienstliche Arbeit der gemeimiützigeii Gesellschaften unb Genossen¬
schaften bleibt unzureichend , wenn man nicht zuerst a » die Beschaffung
von Bauplätzen mit kräftiger Hand herankitt . Nur veränberle
Gesetzgebung unb eine entsprechende Bodenpolitik der Gemeinden
kann bie Wohnungsfrage der Lösung näher bringen .

* N »dkrdi « Vernngliickungei >( To1alvrrlust « ) drtitschrr
Seeschiff « in den Jahre » 1895 und 1896 find in dem ersten Heft
des Jahrgangs 1898 der Vierteljahrsbefte zur Statistik des Deutschen
Reichs einige Zusammenstellungen veröffentlicht . Hiernach sind 1895
( die Angaben für 1896 sind noch nicht vollständig ) 155 deutsche
regiftririe Seeschiffe mit einem Raiimgehalt von 69,613 Reg .-Tons
brutto unb 60,570 Reg .-TouS netto verloren gegangen , unb zwar
sind 61 gestrandet , 3 gekentert , 37 gesunken , 11 infolge von Zu¬
sammenstößen , 16 infolge schwerer Beschädigungen verunglückt ,
4 verbrannt und 23 verschollen . Dabei büßten von 1772 an Bord
gewesenen Mensche » ( 1497 Mann Besatzung unb 275 Passagiere )
586 Personen (384 Manu Besatzung, 202Passagiere ) ihr Liden ein .
Im Vergleich zum Bestände der regiftrirtc « deutschen Seeschiffe am
1 . Januar 1895 beträgt der Schiffrverlust im Lause de » Jahres
4,15 pCt Dagegen bezifferte sich der Verlust in den Jahren 1894 ,
1893 , 1892 unb 1891 auf 3,24 pCt ., 3,35 pCt ., 2,80 unb 3,23 PCt .
des Schiffsbestandes am Anfang des betreffenden Jahres . Für bie
Schiffsbesatzung berechnet sich bas Berlustverhältniß derart , daß in
den Jahren 1895 , 1894 , 1893 , 1892 und 1891 1 Man » von je 107 ,
154,150 , 158 und 227 Seeleute » , welche auf deutschen Schiffe » dienten ,
verrmglückle . — Schisssunfälle an der deutschen Küste
wurden 1896 im Ganzen 351 gezählt , bie 464 Schiffe betrafen . Von
den Schiffen sinb 1896 114 gestrandet , 14 gekentert , 20 gesunken ,
219 in Kollision geralhen unb 97 würben von Unfällen anderer Art
betroffen . 186 Unfälle ereignete » sich im Ostseegebiet ( 2,33 auf je
10 Seemeilen Küstenstrecke ) , 165 im Nordfeegebiet ( 5,59 auf je
10 Seemeilen Küstenftrecke ) . 316 der betroffenen Schiffe fuhren unter
deutscher , 148 unter fremder Flagge , während von einem Schiff die
Nationalität nicht ermittelt wurde . Unter den infolge der Unfälle
gänzlich verloren gegangenen Schiffen befanden sich 35 deutsche unb
16 frembe Schiffe .

♦ Rundschau im Reiche . Herr v . Egidy wird im Wahl¬
kreise Elberfeld - Bannen als Reichstagskandidat auftreten .
Er bemerkt in seiner ersten bezüglichen Erklärung : Ich gehöre keiner
Partei oderJutereffengruppe au , werde mich auch keiner anschlietzen ;
ich diene dem Volksganzen .

6tcii
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mehr die schweren Brandwunden hindern konnte ; an diesen ist da »
Kind gestern früh gestorben .

Mainz , 22 . März . Rheinpegel : 1 m 50 cm Vor¬
mittags gegen 1 m 34 cm am gestrigen Vormittag .

Letzte Nachrichten .

Eigener Draht bericht de - „ Wiesbadener Lagblatt " .

Berlin , 22 . März . Bei prächtigem Wetter fand heute Vor¬

mittag , 10 Uhr , in Anwesenheit des Kaiserpaares und anderer

Fürstlichkeiten , sowie der Spitzen der Militär - und Civilbehörden die

Enthüllung der bisher fcrtiggestelltcn drei Denkmäler in der

Sieges - Allee statt . Die Unigebung der Denkmäler war mit Blumen
und Blattpflanzen aus das Wirkungsvollste dekorirt . Zahlreiches
Publikum wohnte der Feierlichkeit bei , welche sich in den einfachsten
Formen ohne Ansprachen rc . vollzog . Nachdem da » Kaiserpaar , im

offenen Wagen vom Mausoleum in Charlotteuburg kommend , am
EnihüllungSpIatzciugetroffeu war,sielen auf ein vom Kaiser gegebenes
Zeichen die Hüllen , und dann erfolgte unter Führung der bctheiligten
Bildhauer die Besichtigung der Gruppen durch das Kaiserpaar uud
die eingeladeucn Gäste . Das Kaiserpaar zeichnete hierbei ver¬

schiedene Personen durch Ansprachen aus . Dar Publikum begrüßte
Las Kaiserpaar mit Hochrufen .

Contiirental - Telegraphen - Tomvagnle .
Berlin , 22 . März . Der „ Lokalauzeiger " meldet aus London :

Einer Kabelmeldung aus New Aork zufolge zerstörte eine Feuers¬
brunst gestern Abend den Bahnhof der Pennsylvania -Eisenbahn in
Jersey City gegeuüvcr der Stadt Ncw -Iork , sowie die Landungs¬
brücke der Expreß Company . Der Schaden beträgt 80 Millionen
Mark . — Das „ Berliner Tagebl ." meldet aus Nom : In Spurgola
bei Auagni (Provinz Nom ) stürmten Bauern gestern Abend das
Nathhaus und zündeten das Archiv an . Militär ist bereit »
dorthin abgegaugen .

Madrid , 22 . März . Eine amtliche Depesche aus Havana
bestätigt die Nachricht von der Niederlage der Aufständischen unter
Maximo Gomez . Von den Aufständischen sind 38 Mann gefallen ,
während die Spanier ( wie immer nach den amtlichen Depeschen ) nur
unbedentcudc Verluste hatten .

Algier , 22 . März . Infolge der gestern erfolgten Verhaftung
des antisemitischen Agitators Negis entstanden hier Unruhen .
Etwa 800 Personen manisestirlcn des Abends und zerbrachen in
einigen jüdischen Läden die Fensterscheiben . Truppen zerstreuten die
Mänisestanteu . Gegen 11 Uhr Nachts war die Nahe wiederhergcstcllt .
12 Personen wurden verhaftet .

Kairo , 22 . März . Ali Digma , der Bruder Osman Digmas ,
hat Adarama am Atbara , zwischen Kassala und Berber balbivegS
gclcgen , angegriffen . Er wurde von den eingeborenen Truppen aus
Kassala dreimal gejchlagcn . 40 Derwische sind bei diescnKämpfcn
gesallen .

Masi,ingto » ,22 . März . Von maßgebender Seite wird versichert ,
daß der Bericht über das „ Maine " - Unglück noch nicht ein -
gelausm sei . Derselbe wird auch nicht vor Donnerstag oder Freitag
erwartet . — stläubergcsindel hält den Weißen Pah auf dem Wege
nach Kloudykc besetzt . Die Infanterie - Garnison in Shagway hat
Befehl erhalten , Personen uud Eigenlhum ohne Rücksicht aus die
Kosten zu beschützen .

Depeschenbüreau Herold .
Berlin , 22 . Mürz . Wie das „ Berl . Tagebl . " erführt , wurde

gestern spül Abends in der Affaire G rü nen th al , betreffend den
Diebstahl in der Neichsdrnckerci , die Wirth in des Grünenthal
verhaftet . — Demselben Blatt wird aus Rom tclcgraphirt :
Das Befinden der Kronprinzessin von Schweden hat
sich wiederum derart verschlechtert , daß die Kranke in den nächsten
Tagen ten Süden Italiens aufsnchen soll .

Atel , 22 . März . Der Ober -Kommando der Marine entsendet
Anfang Mai 807 Mann zurAblösnng der Besatzung derKreuzer
„ fiaikt "

, „ Arcona " und „Coroman " nach China .
Kopenhagen , 22 . März . Die russische Kaiseriu - Wittwe ist

gestern hier eingetrosfen und vom Könige und der Königin empfangen
worden .

Krüssel , 22 . Mürz . Die internationale Zucker - Ko n f erenz
wird auch dann zusammentreten , wenn Frankreich sich nicht daran
bctheiligk » sollte .

Aritrvrrpcn,22 . März . Eine Drahtnachricht aus Christiauia
meldetdcnUniergang des Schiffes „ Botnia " . 14Perfonen
sollen umgekommen sein .

London , 22 . März . Ein Erpreßzug ist in der Nähe von
Loudon mit einem anderen Zuge zusammengestoßen . 3 Personen
wurden gelödtet , 30 verwundet , darunter 10 schwer . — Im llnterhause
erklärte Curzon , daß in diesem Augenblick keine Schritt ? beim
Sultan gemacht werden zn Gunsten der Kandidatur des Prinzen G org .
— Nach einem Bericht des New -Iorker „ Herold

" aus Washington
formnlirte der Präsident Mac Kinley eine Note an Spanien und
eine Botschaft an den Kongreß in Sachen der Maine - Katastrophe . —
Nach einer weiteren hier aus New - Dark eingctioffenen Meldung
soll der vom Tug and Underwriter -Syndikate nach Havana zur
selbständigen Untersuchung de » Maine - Wracks geschickte Ver¬
treter die absolute Ueberzeugung ausgesprochen haben , daß
die Explosion eine innere Ursache hatte . —
Gerüchtweise verlautet au » Shanghai , daß zwischen China ,
England und Nußlaud eine Uebereuiknnst in Bezug aus Korea
stattgesunden habe . Unter der Bedingung , daß Rußland jedes Ein¬
schreiten in Korea aufgebe , würde England gegen die definitive
Erwerbung Port Arthurs und Talirnwan » durch Nußlaud keinen
Widerspruch erheben .

Nom , 22 . März . In der heutigen Sitzung , in welcher die
Crispi - Affaire zur Verhandlung kommen wird , erwartet man große
Skandale . Die Radikalen bereiten heftige Sceneu vor . Crispi sprach
die Absicht au » , aus Monte Critorio zn erscheinen und seinen Gegnern
persönlich Stand zn halten , aber seine Freunde widerrieihen der
Ausführung diese » Vorhabens . Crispi hat noch keinen endgültigen
Entschluß gefaßt .

Petersburg , 22 . März . In der Kreisstadt Vachmut im
Gouvernement Jekateriuoslaw hat eine Feuersbrunst 100 Häuser
eingeäschert . 18 Personen sind in den Flamme » umgekommen .
Viele andere haben Brandwiinden davongetragen .

Zeit huldigend , selbstverständlich auch auf dem Fahrrad erscheint .
Vereinzelt tauche » daneben der Storch , seltener Kiebitz und Ente auf .
Da man kleine Musikwerke schon in Deckelschoppen und sogar in
Ballstiefeln und Hüten anbringt , so muß natürlich auch da » Ei zu
ihrer Aufnahme herhalten . Im Ganzen aber muß man zugestehen ,
daß die Industrie den besseren Geschmack gewahrt hat , uud daß das
Aeußere der Eier gefällig und ansprechend ist .

- o - Kirchliche Statistik . Die Taufen und Trauungen
innerhalb der evangelischen Gemeinden de » Regierungsbezirk »
Wiesbaden mit Ausnahme der Stadt Frankfurt gestalteten sich
in 1897 wie folgt : Die Zahl der evangelischen Taufen
betrug 11,764 . Von den Getauften waren 9914 au » rein
evangelischen Ebe » , 1362 aus Mischehen und 453 unehelich .
Von den letzteren waren 20 Kinder katholische Müller , eines aus
rein katholischer Ehe , 1 Dissident und 12 Juden . Evangelische
Trauungen wurden 3411 vollzogen ; darunter befanden
sich 2959 rein evangelische und 452 gemischte Paare . Von den

letztere » waren in 242 Fällen der Bräutigam und in 200 Fällen
die Braut evangelisch . Für die Stadt Wiesbaden gestalten sich
diese Zahle » folgendermaßen : Hier wurden im Ganzen 1263 Kinder
evangelifch getauft , 808 au » rci » evangelischen Ehen und 345 aus Misch¬
ehen , 90 Kinder waren unehelich ( von 8 derselben war die Mutter
katholisch , in einem Falle waren die Eltern Dissident und iu
10 Füllen Inden ) . Die Zahl der evangelischen Trauungen betrug
hier 486 , die von rein evangelischen Paaren 330 und von gemischten
Paaren 156 . Von den letzteren waren in 87 Fälle » der Bräutigam
und in 69 die Braut evangelisch .

— Knudeloregister . Das seither unter der Firma „ H . RooS
Nachf .

"
zu Wiesbaden betriebene Handelsgeschäft ist infolge Kauf¬

vertrags auf den Kaufmann Heinrich Noos zu Wiesbaden über »

gegangen uud wird von diesem unter der Firma „ H . Noos " fort¬
betrieben . Demzufolge ist die Firma „ H . Noos Nachf .

" im
Firmenregister gelöscht und die Firma „ H . Noos " in das Firmen¬
register auf den Namen de » jetzige » Inhaber » eingetragen worden .

- o - Todesfall . Der Großherzogl . Luxemburgische Kontrolleur
Herr Oiio Eyring , ein alter nassauischer Hofbeamter , der bei der
früher Herzog !. Nassauischen , später Großherzogl . Luxemb . Schatull -
verwaltuug thätig war , seit einigen Jahren aber im Ruhestand lebte ,
ist heute früh im 67 . Lebensjahr gestorben .

— Uohbautcn und Versicherung » Nach einer » enerdings
ergangene » Entscheidung des Minister » de » Innern entspricht das
Verfahren , wonach Rohbauten nur nach dem jedesmaligen Werlhe
zur Zeit der Aersielierungsnahme versichert werden , nicht der sonst
üblichen Praxis , und ist auch durch die gesetzlichen Vorschriften nicht
geboten . Die Bestimmung des § 1 des Gesetzes vom 8 . Mai 1837 ,
wonach fein Gegenstand höher versichert werden darf als nach dem
gemeinen Werlhe zur Zeit der Versichernngsnabme , hat nur solche
Gegenstände im Auge , welche keinem wesentlichen Werthwechsel uuter -
worsen sind , und es hat durch sie nur eine dem Versicherten Gewinn
bringende und dadurch zur Brandstistnng anreizende lleberversichc -
ruiig vermieden werden sollen . Eine solche Gefahr der lieber «
Versicherung liegt aber bei Rohbauten nicht vor , da deren Werth
jederzeit leicht und sicher nachgewiesen werden kann . Der Minister
hat daher die Behörden angewiefeu , die Versicherung vo » Nohbauteit
noch steigendem Werthe künftig ohne erschwerende Bedingungen zu -
zulassen , wogegen der Werth eines zu versichernden fertige » Gebäude »
durch Vorlegung einer Taxe nachzuweisen ist .

— yoltnltr <« ?e . Da » Berliner Kgl . Polizei -Präsidium theilt
mit : Aus Grund eines Gutachten » eines gerichtlichen Sachverständigen
haben in letzter Zeit in mehreren Geschäfte » auf Antrag der Staats¬
anwaltschaft Beschlagnahmen von Voltakrenzen lind Voltasternen ,
sowie von auf den Vertrieb dieser angeblichen Heilmittel bezüglichen
Geschäftsbüchern und Korrespondenzen stattgesunden und sind gegen
die Vertreiber Anklagen wegen Betrüge » erhoben . Selbstverständlich
sind die Voltakreuze nicht im Stande , einen konstanten elektrischen
Strom zu erzeugen nnb eine Heilwirkung ober auch nur eine Be¬
einflussung von Krankheiten auSjiifibcn . Der reelle Werth eines
Voltakreuzes betrügt etwa 10 Pf .

d . Gedranchoinnsterschntz wurde dem Tapezirerlehrliug
Johanne » Haas hier vom Kaiserlichen Patentamt auf einen „ in
ein Belt verwandelbaren Polstersessel " erlbeilt . Der Sessel , de » der
offenbar mit Unternehmungsgeist begabte und talentvolle junge
Mann „ erhinben " hat , ist derart eingerichtet , daß er sich mit ein
paar Handgriffen leicht in ein ganz bequeme » und solide » Nnhelager
Herrichten laßt . Die Niickenlehne wird mehr ober weniger schräg
zurückgelegt , die Armpolster werde » nach beiden Seiten und der
doppelte Sitz » ach vorn umgeschlagen . In seinem gewöhnlichen Zu¬
stande unteifdjeibet sich da » für die Gemüthlichkeit berechnete Möbel
in Nicht » von jedem anderen Polstersessel .

- o - Unfall . Gestern trank der 29 Jahre alte , verheirathete
Schlosser August Becker au » Versehen anstalt Bier Salzsäure .
Er wurde in da » städtische Krankenhaus ausgenommen . Durch die
alsbald von einem Arzte verordneten Gegenmittel war schon vorher
jede ernste Gefahr beseitigt worden .

=8= Schlrrsteiu , 21 . März . In diesen , Jahre verspricht die
Banthätigkeit eine ganz außerordentlich lebhafte zn werden .
Das Hanptbauguartier bildet eben die neueröffnete verlängerte
Lehrstraße , in der gegenwärtig schon sieben Neubauten in Angriff
genommen worden sind und denen in nächster Zeit sechs weitere
folgen werden . Auch im Ort werde » verschiedene alle Häuser
modernen Neubauten weichen müssen . Mit dem Ban des Nath -
hause » wird in nächster Zeit begonnen werden . — Der Hasen¬
stand in unserer Gemarkung ist ein ausgezeichneter . Seit Jahren
war Freund Lampe in unseren Feldern nicht so zahlreich vertreten
al » Heuer . Ter derzeitige Pächter unserer Jagd , Herr Baron
0 . Küster - Wiesbaden , hat im vorigen Herbst fast gar keine Thiere
abschießen lassen . Dank de » gelinden Winter » haben sie keinen
neilnenSwerthen Schaden an jungen Obstbänmcheu angerichtet .

□ Em » , 21 . März . Heute Mittag , kurz nach 12 Uhr , wurden
die Feuerwehren der Stadt durch Glockengelüute , Hornsignale uud
Dampspfetse alarmirt , da im © tafle de » Laudwirlh » Leuor iu der
Bachstraße Feuer ausgebrochen war . Man riß , um ein weiteres
Umsichgreifen de » Feuer » zu verhindern , den Stall nieder , da auch
da » nahegelegene Konsumgebände gefährdet war . In etwa einer
Stunde war man de » Feuer » Herr geworden . — DieVerhanbluiigen
zwischen der Kurkonimission und den beiden bisher durch ihre hohen
Fordernngeu bekannt gewordenen Grundbesitzern sind nunmehr so
weit gediehen , daß die Fortführung der Bismarckpromenade ,
die zum Theil schon aiisgebant ist nnb an der unsere Stadt nach
Norden umschließenden Berglehne hinsührt , gesichert ist und noch in
diesem Frühjahr mit de » © runbarbeiteu begonnen werden kann .

* Limburg , 21 . März . Am Samstag Nachmittag gcrieth ans
dem hiesigen Aangirbahnhof der Raugirer Wald von Freiendiez
zwischen die Puffer zweier Wagen , die er zusamuieukoppeln wollte .
Nach dem Stoß fiel er unter einen Wagen , wodurch ihm noch ein

8uß überfahren wurde . Der BedanernSwerthe wurde in das
t . Vincentiushospital gebracht , wo er bald verschied . Der junge

Mann war erst 22 Jahre alt .
♦ Schmitten , 21 . März . In der hoch angcschwollenen Weil

ist da » dreijährige Söhnchen de » Theodor Friedrich ertrunken .
Die sofort angestellten Bclednugsversuche halte » keine » Erfolg .

* Frankfurt a . M . , 21 . März . Die hiesige Garte u bau -
gesellschast hat im verflossenenSommer 1750 Pflanzen zur
Pflege an Schulkinder der unteren Klaffen von sieben Volks¬
schule » abgegeben und damit vorzügliche Resultate erzielt . Die
Bockeuheinier Mädchenschule erlangte die meisten Preise , und e» wurden
im Ganzen solcher 434 vertheilt . Erste Preise wurden 63 , zweite 125
und dritte 246 vergeben , lieber das Wirken der Gesellschaft auf
dem Gebiete der Pflaiizeirpflege durch Schulkinder wird der Verein
demnächst eine Broschüre erscheine » lassen und hofft durch dieselbe
weitere Anregung für die Sache zu geben .

* Homb « rg , 21 . März . Im benachbarten Kirdorf gerieihen
am Samstag die Kleider eine » auf der Ortsstraße spielenden
zweijährigen Kinde » in Brand . Da » Kind lief brennend in das

Haus der Mutter , welche die Flammen zwar erstickte , aber nicht

Rolksrvlrthschaftliches .

Fruchtpresse , mitgetheilt von der Preisnotirnngsstelle der
LandwirlhschaslSkammer für den Regierungsbezirk Wiesbaden am
Fnichtmarkl zu Franksnrt a . M . Montag , den 21 . März , Nach¬
mittags 12V - Uhr . Per 100 kg gute marktfähige Maare , je nach
Qualität , loco Frankfurt a . M . : Weizen , hiesiger , 20 .75 — 20 .85 Mk .,
Roggen , hiesiger , 15 .50 — 15 .60 Mk ., Gerste , hiesige , 18 .50 —19 .50 Mk .,
Hafer , hiesiger , 15 .50 — 16 .25 Mk .

Geldmarkt . Coursbericht der Frankfurter Börse
vom 22 . März , Mittag » 12 ' / » Uhr . Credit - Aelien 308 ' /, ,
Disconto - Commandit 206 .50 , Staatsbahn -Aetien 293 ' / «, Lom¬
barden 70 ' / «, Gottbar dbahn - Mien 148 .— , Centralbahn 137 .20 ,
Nordostbahn 101 .90 , Unionbahn 76 .20 , Lanrahütle -Beiien 184 .— ,
Gelsenkirchener BergwerkS - Aklien — .— , Bochumer 206 .25 , Harpener
177 .50 , 3 -proceutige Mexikaner 24 .70 , 6 - procenlige Mexikaner 97 .40 ,
Italiener 93 .30 , Dresdener Bank 167 .— , Darmstädter Bank — . — ,
Berl . Handels - Gesellschaft 167 .20 ex . Divid ., Deutsche Bank 206 .90 .
Tendenz : fest . . ,

Wien , 22 . März . Oesterreichische Credit - Actien 364 .40 ,
StaatSbabn - Actieu 340 .50 , Lombarden 79 .30 , Mark - Noten 58 .75 .

Die Abend - A « sgabr enthält 2 Kettagen .

SetentBotllid ) für den psNnjchca an » ftuiUclon . ThclI : W. 6d )ulte oom » tuor ,
für den adrigen Theil unb bil Anzeigen: 6 . lüstderd >; Beide in Wiesbaden
Druck uud iberlai der 8. 66elleudergll - e» Hol -Buchdrucker«! in Wiesbade ».
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Wiesbaden , 22 . Mürz .
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gs . Residenz - Thraker .
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- Herrn Feldgerichtsschöffe» G . Thon hier , der , wie auch iu der
, 4S : r Chronik " von Herr » Dr . Spielman » erwähnt , damals schon(SiuttiS

m nutK j

ud W : i

len wird .
Ostereier . Da » Osterfest naht , die Ausstellung der Oster -

h .: vo »
wie sei

nor
n
! Unter «

- o - Personal - Nachrichten . Den Herren Baugewerkschullehrern
rnbt , Meißner , Schatteburg und Tilse » zu Idstein ist
titel „Oberlehrer " verliehen worden . — Dem Oberpostsekretär a . D .

ugler zu Wiesbaden , bisher zu Köln , wurde der Rothe Adler -
4 . Klaffe verliehen .

Hannover werden die Aushebung der Censur , politische Amnestie
und die Übrigen Forderungen gewährt . Der GöttingerPolizeibirektor
Heintze , der in die Studenten halte einhauen lassen , wirb seines Amtes
enthoben . Auf demLande kam e» in der Folge noch mehrfach zu Un¬
ruhen . — Italien . Anch in Venedig war auf die Nachrichten aus
Wien und Mailand der Aufruhr ansgebrochen . Der alte General

der die Lagunenstadt tiieht botnbatbiren lassen wollte , verließ
» it den deutschen Truppen die Stabt . Die österreichischen Kriegs -

unb die sonstigen Kriegsvorräthe fielen der eingesetzten
. — Auch viele andere

Englischen von Örkar Blumenthal , in Scene . In Vorbereitung
skfiubd sich die Schwank - Novität von Paul Hirfchberger und

- o - Ehrung . Anläßlich der 50 -jährigen Wiederkehr der Tage
der freiheitlichen Bewegung von 1848 hat der Vorstand der „ Frei -

juwgen Volk - Partei
" einem der treuesten Gesinnungsgenosse » , dem
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bt » bisherigen Ministerium » dnichgesetzt uud die vollständige Ein -
elplan ) »erleibung Schleswig - Holsteins in Dänemark DCilangt . Der König

lükkinge «' "
empfing die deutsche Deputation unb erklärte , ber Präsident Scheel

luterwelt '
G sei entlassen ; im Uebrigen antwortete er ausweichend . — In
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n Ha » - Jr , die von Jahr zn Jahr mannigfaltiger wird , meldet e» an . Seit

the vo » Äj * - 1~ ~“ ---- 1

— Kurhaus . Wie wir erfahren , beabsichtigt die Kurverwaltung
Interesse de » sportliebenden Publikums verschiedene Neuernugeii
zunehnren . Der Lawntenuis - Platz wird gegenwärtig gründlich

irt , die Boote werden neu gestrichen und durch praktische Ver -

trungen für ihre Bestimmung tauglicher gemacht ; auch soll die

ahn soweit möglich Verbeffert werden . Die Preise für ten
der Sportplätze sollen erheblich ermäßigt werden , auf dem

Md -Platz wird beispielsweise eine Monatskarte 10 statt 15 Pik .,
it Wochenkarte mir 3 statt 5 Mk . kosten . Die seitherigen Preise

Bootfahrten auf dem Kurhausweiher sollen in Zukunft um die

verringert unb bie Karten dazu , der bequemeren Handhabring
l: Mqrn , durch eineu Automaten , unmittelbar an der Anlegestelle der

■ m einem Jahrzehnt hat sich die Sitte eingebürgert , mich da »

Werfest durch Geschenke zu verschönern . Noch vor zwanzig Jahren
e» ziemlich ausschließlich Sache ber Konditoreien , die Eier au »"
er , Marzipan und Chokolade herzustelleii . Jetzt bilden sie
he einen ganzen Industriezweig , und die verschiedensten
- ftoffe , Glas , Porzellan , Pappe , Leder und in diesem

-t ___ 1 besonder » das Holz , nehmen zum Osterfeste die Form de »

chaioßt 1gl an . Vordem war die Henne allein berechtigt , die Eier zu
^ .U und zu bringen , jetzt hat sie der Osterhase überall verdrängt ,

W in den verschiedcusten Größen und Sieünngen , dem Zuge der

. — E - Knrsion . Die erste diesjährige Exkursion miternimmt
i f botanische Sektion de » Vereins für Naturkunde morgen ( Mittwoch )
Wseiimittag nach dem GanalgeSheimer Berge . Hin - und Rückreise

• erben über Kastel - Mainz gemacht . Ilm 1 Uhr 5 Minuten wird
ton hier nach Kastel , um 2 Uhr von Mainz » ach Ingelheim ab «

VWhren . Bei der schönen Witterung darf auf eine recht rege Be -

i Miligung gerechnet werden .

Die
^

ueie 6co
"
te

'
zugänglich gemacht werden .

ägen auf _ ------ — ------- J
und säe w . KUticher : „ Vatersreuden " .

— Veschichtvltalender . 22 . März . 1459 . Maximilian I .,
tk « itf (6er Kaiser , * . 1599 . A . van Dyck * Antwerpen . 1663 .

■ ft . Francke , Stifter de » HallcschcnWaisenhauses , » Lübeck . 1677 .
■

'
nun Liese , Gemahlin bes Alten Dessauer «, * Dessau . 1771 .

IJB Rabkner , satirischer Schriftsteller , t Dresden . 1771 . Heinrich
rfflibofte, Schriftsteller , * Magdeburg . 1789 . Ernst Schulze , Dichter ,

V Celle . 1797 . Wilhelm I ., König von Preußen , Kaiser von Dentfch -

t,uj ) *. 1799 . F . W . 81. Argelander , Astronom , * Memel . 1822 .
Jlofa Bonheur , Thiermalerin , * Bordeaux . 1832 . I . W . v . Goethe

bem politischen Leden regsten Antheil genoinmen und durch
feinen Beitritt zum SicherheitSeomitä gezeigt hat , daß er
War für die Freiheit begeistert war , aber auch für Recht

1 jnb Ordnung eingetreten ist , eine künstlerisch auSgesührte Adreffe
Werreicht . In derselben wird dem unerntnblidjcn Wirken und
^ fcreben de » Herrn Thon für die idealen Güter des Volke » im
sWige IIIei neu und seiner Vaterstadt Wiesbaden im Besondere » dank -

tore Anerkennung gezollt . Dem alten Herrn ist natürlich mit dieser

ginnt in» Ehrung eine große Freude bereitet worden .

: — Altltöitigstans . lieber den heutigen Stand dieser An -

Megenheit wird der „ Taunus - Zeitung
"

Folgende » berichtet : Die

vebürsnißsrage ist Seitens des Gemeinberath » von Steinbach , der
« genlhümerin de » Allkönig - Gipsei », bejaht , der Pachtvertrag mit
dieser Gemeinde , vorbehaltlich der erforderlichen Genehmigung des
" teieamts Offenbach , abgeschlossen . Da dem Jagdpächter kein Ein -

- gn |d) zusteht , so konnte sich derselbe nicht dagegen ansspreche » ; der
« tmeinbe wurde die verlangte Garantie der seither erzielten Jagd -

K6t zugebilligt . Die Kaiserin Friedrich , deren Einspruch gegen
l$ Projekt man seither allgemein voranssetzte , hat auf ein neues

Ifuch die Erklärung abgeben laffen , daß sie sich jeder Beeinfluffung
dieser Angelegenheit enthalten muffe . Es dürfte deshalb wohl
» warten sein , daß sich der geplanten Errichtung eine » Uuterkunsts -
»ses auf dem Gipfel des Altköuig » kein Hinderniß mehr entgegen -

UWlsorischen republikanischen Neaiermig zu .
■ tote des norbitalieniidjen Ausstandsgkbie . . ..

n verloren . E » kam jetzt für Radetzky vor Allem darauf an ,
eine Verbindung mit Wien ausrecht zu erhalten , die Festungen'

a und Mantua zu behaupten . Er schickte feine besten Truppen
diesen Plätzen . Die österreichische Armee zog sich in ziemlich

latem Zustand bei Verona zusammen . Nur die Hälfte der
ünglichen Kriegsmacht war übrig geblieben . Die fehlende »

nippen waren theils znm Volk übergegangen , theil » waren einzelne
ellungeu von der Hattptarmce abgeschuilten .

labgabf ,
tel ab ,
er Beka :

» » » « ’ “ >, « UIUIIIUIU .» , « • ‘ • ' UUJ. ^ 1. v . üunyi“ en M | i. Weimar . 1896 . Jul . v . Wickede , Schriftsteller , t Schwerin .

E — Uov 50 Jahren . 22 . Mürz . In Berlin werde »
Sannet '

'
unter Theiluahine aller Bevölkertnigskiassen dleTodten des 18 . März

n ftn *
"

6 bearaben . Ans bem Genbarmenmarkt waren die Leiche » in 183 Särgen

I H
' aufgebahrt . All dem Zuge , ber sich durch die Charlottenstraße ,

1 tatenßh ! über die Linden , an dem Schloß vorbei , durch die Königstraße nach
. b

‘IF” 1
hem Begrüdliißplatz vor dem Landsbergerthor bewegte , sollen mehr

6 aia 100,000 Menschen Theil genommen haben . Die Särge wurden

berorbn ™ I von je sechs Mälliieru getragen . Dahiilter kam die Geistlichkeit

asttiof r .
’ Berlins mit den Hinterbliebenen der Gefallenen , die llniversität

L '
JJ | im vollen Ornat , der Magistrat , Abordnungen anderer preußischer

w f Städte , die Fabrikarbeiter , Bürgerwehr und viele andere
’

i Gruppen . Aus einem Balkon des Schlöffe » stand der König ,en , toosn e- Bon Ministern unb Generalen umgeben , unb ließ entblößten

7 Hauptes den vier Stunden langen Zug vorbeipassiren . Das Massen -

. ti ® i grab im Friedrichshain war vo » den Mitkämpfer » der Gefallenen
eiterreiitiRf

aufgeworfen worben . — Vom 22 . ist auch eine Proklamation des

König » datirt , in der er versprach , dem Landtag ein vollsthllmliches
Wahlgesetz mit Urwahle » vorzulegen . Der neuen Volksvertretung
wurden ferner Vorschläge in Aussicht gestellt über Sicherstellung
ber persönlichen Freiheit , freie » Vereins - unb Versanimlungsrecht ,
eine allgemeine Bürgertvehrverfaffnng mit freier Führerwahl ,
Winisterverautwortlichkeit , Einsührmig von Schwurgerichten für

politische und Preßvergehen , Uncibbängigfrit des Richterstanbes ,
Aushebung des exunirten Gerichtsstandes . Ailberdem sollte das

stehende Heer auf die neue Verfassung vereidigt werden . Schon
an Tage vorher war eine Kabinettsordre ergangen , daß die Armee
neben der preußischen auch die deutsche Kokarde zu tragen habe . —

Die Schleswig - Holsteinische Deputation trifft in Kopenhagen
ein . Mittlerweile hatte die dänische Hauplstadt auch ihre „ März -

Ereignisse
" gehabt , und die dänischen Demokraten hatten die Absetzung

-Verlag r « anggaffe 87 , 22 . März 1898 . Sette 8 .
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Wascligarnilur , r
5 Theile , tadellose Waare . Ausstellung - im Schaufenster . Bessere Garnituren in Auswahl sehr

Gas - Selbst - Fernzünder

Chor : Der Lehrer - Gesangverein ; Tenor - Solo : Herr Aloys Bargstaller .

Ende gegen 9 Uhr .

Die beiden Concertflügel sind von Steinway (New - York ) und Bechstein (Berlin ) .

18
Tel . 115 . Tel . 115 .

empfiehlt 3004

Gardinen
Sanienhdlg . u Sciiindling , Effenbogengaffc s . I

4 . Grosse Burgstrasse 4

3696

empfiehlt 3887

3855

f mi f n Gebranchs - Muster - Sehutz ,
Waarenzeiehen etc . ,

Ernst Franke , Civ . - Ingen . ,

Gold - u Silber

*

■

Wagner .

Wagner .

&

f

U

li '
fg YERDIENSTVOLLCV

unter gütiger Mitwirkung der Pianistin Fräul . Anna Dienger aus Karlsruhe , des Opernsängers A1OJI
Burgstaller aus Bayreuth und des hiesigen Lehrer - GesangVereins .

El « . « . Slbrerbung . , Heilgyiuuaftd
sur Herren und Damen k Pers . 50 'M -

Vielseitige Empfebliiiigen . Nah . im Tagbl . -Verlag 3M

S? niPliniT 0fU ^ e- wünscht noch einige Damen im Aboiw .

. O " I .. ru übernehmen . Preise 4 bis 6 Mk . mon - L
ie nach U >>istand . Nah . d . Hrn . Hoffris . W . SuUbach , ® piea *
« ässe 8 , ob . durch mich selbst . Fr . » oru , Karlstr . 6 , H . 1 . S44L

1 . Rienzi - Ouverture ( in ihrer ursprünglichen Fassung ) . .
2 . Erzählung aus dem 3 . Akte des „ Tannhäuser “

. . . .
Herr Aloys Burgstaller .

3 . Eine Faust - Symphonie
a ) Faust ; b ) Grethchen ; c ) Mephistopheles und Schlusschor .

Frl . Anna Dienger und Eduard Beuss .

Telephon 254 . Wilhelmstrasse 34 .

Julius Roha *
, Juwelier

,
Neugasse 18/20 .

Geschäfts - Gründung 1833 ._________

« o lange Vorrath ächt vollsaftigcn

Schweizerkäse p . Psd . 80 Pf .
* ' • * • Oienstbach , Rheinstratze 87 . 3854

la Nürnberger
Ochsenmaulsalat

,

hochprima Matjes - Häringe,

beste Malta - Kartoffeln

( tailor made ) I
werden in meinem für diesen Zweck eingerichteten Atelier durch bewährte erste

Kräfte ( Ilaiueii - Scliiieider ) angefertigt .

Conflrmations - Geschenke
in

Gold- nd Siltierwaaren
,

Tasclien - Uhren

Oscar Siebert
Taunusstrasse 50 .

Alle künstlichen Düngemittel
empfiehlt Carl Grabenstraße 30 , 3808

Goldgasse 2 a , 1 8t . 3647

NMrWntter ,
allerseinste Molkerei - Centrifugenivnare ,

von ersten Hollst - iuischcn , Wesifl ., Rhein , u . Bayrischen
Molkereien , täglich frisch eintreffend ,

pro Psuud Mk . 1 . 12 , bei 10 Pfund Mk . 1 . 08 .

Frische Landbutter
k Psd . Mk . 1 .00 , bei 10 Psd . 96 Pf .

Lebeusmittel -Consumgeschäft d . Firma C . F . W . Schwanke ,
Schwalbachcrstr . 49 , Telephon 414 .

Wiesbadener

Unterstützungsbund .

Besteht seit 1876 . Bestfundirte Sterbekaffe am Platze . Zahlt
den Hinterbliebenen versterbender Mitglieder sofort nach
Anzeige des Tods 1000 Mk . Unterstützung . Ausgenomnicn
werden männliche und weibliche Mitglieder vom 18 . bis 45 . Lebeiis -
labr . Eintrittsgeld von 1 Mk . an . Auskunft beim Vorsitzenden
Herrn C , Rötherdt , Vertrainstraße 4 , 2 , und Langgaffe 27 , 1 ,
sowie bei den übrigen Vorstandsmitgliedern . F 305

Für 3 '

/r Mark eine grosse ,
fein

Nicol
. Kölsch

Kgl. Hoflieferant ,

Friedrichstr . 36 .

Die Ferienkneipe findet am Samstag ,
den 26 . März er . , 8y2 h . c . t . , im Hotel -

Restaurant
„ Tannhäuser “

, Bahnhofstr . 8 ,
statt , wozu die vorehelichen Bundesbrüder
und A . H . A . H . hierdurch geziemend ein¬

geladen werden .

I . A . des präsid . A . T . V . Marburg :

Ad . Schnädter , stud . rer . nat . ,
Jahnstrasse 40 .

I
empfiehlt i

J . M . Roth Nchfi
,

4 Grosse Burgstrasse 4 .

. JFed (
:

s yitg,ied erhält in dcr Musikalienhandlung von Ernst Schclleisherg , Grosse Burgstrasse «
®

.
W ® 1

.
Eintrittskarten . Daselbst sind Eintrittskarten für Nichtmitglieder ä 3 Mark zu haben . Auch lie » t dcÄ

die Einzeichnungsliste für neu eintretende Mitglieder auf .
°

Hochfeiner Räucherlachs ,
Aal ,

Krotienhiimmer ,

hochfeine Tafelbutter 125 ,

Schweineschmalz 45

Keine Streichhölzer . Meine die Kronen ver¬
unzierende Drähte , wie bei den elektrischen Zündern .
Reine Zündflamme , welche immer einen brenzlichen Geruch im
Zimmer verbreitet . Mein Knallen beim Zünden . Geräuschloses

weiches Zünden ; daher grösste Schonung des Glühkörpers . Nach
langen Versuchen von allen Zündern , welche heute zum Verkauf
angeboten werden und theilweise noch sehr unvollständig sind ,

unstreitig der beste
und dabei bedeutend billiger als alle elektrischen Zünder . 3723

Alleinverkauf
für Wiesbaden bei cShS &Sl

Liszt .

Niederrhein . Kornbrod ,

Pumpernickel ,
ff. Eier - Gemösenudeln ,
Grosse Auswahl getr .

Obst

erwirkt

Wiesbaden .

Kein Laden .

Waaren und Uhren
verkauft ganz bedeutend billiger wie jedes Ladengeschäft j

Fritz Uehinaiin
, Goldarbeit ^

Langgasse 8 , 1 Stiege .
Grosses Lager . Kein Laden . |

___ J

Hühner - Taubenfntter
von 8 Pf ., Ctr . 7 Mk . an , kleinster Perlnrois i

10 Psd . 95 Pf ., 100 Psd . 9 Mk ., Vogelfutter , große Auswlibl, ;
extra gereinigt , empfiehlt 34174

per
-Fenster von Mk . 4 . — an bis zu den

hochfeinsten .

Einzelne Fenster , sowie Reste

von 8 und 3 Fenstern zu

bedeutend ermässigten Preisen .

H . W . Erkel
,

Mg - Kanflians Caspar Führer
,

48 . Kirdigasse 48 , Telephon M . g

Richard Wagner - Verein
. j

25 . März , Abends 7 Uhr , im grossen Saale der Casino - Gesellschafts

F32j
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grösster Auswahl 3190

Gebrüder Süss
,
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i
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186 .
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. Beilage Mm Wiesbadener Tagblatt .

Wo . 136 . Adend - Ausgalre . Dienstag , den 22 . Marx . 46 . Jahrgang . 1898

rate

truppen viel besser auftreten .

a SW 8,

: t dort

F 322
Neben diesem sehr verantwortlichen und einflußreichen

Amte übte er auch seine Missionsthätigkeit aus ; er wollte

China durch die Chinesen bekehren , als Chinese verkleidet

durchzog er das Land , gründete Katechetenschulen und erzielte
auch ganz gute Erfolge . Bei einem Besuche in Deutschland ,
wo er die Barmer und Baseler Missionsgesellschafteu für

seine Bestrebungen zu interessiren wußte , wurde er sehr ge¬

feiert und in Berlin an den Hof Friedrich Wilhelm IV .

gezogen ; gelegentlich einer AbendMcrhaltung in der könig¬

lichen Familie wußte er das Elend der ausgesetzten kleinen

chinesischen Mädchen so beredt zu schildern , daß mehrere an¬

wesende Damen den Plan faßten , diesem Elend , vor Allem

in Hongkong , zu steuern , und zwar durch Bildung eines

Vereins , der noch heute besteht . Nach seiner Rückkehr
gründete Gützlaff in Hongkong das Berliner Findelhaus , er

starb aber bald danach und fand seine letzte Ruhestätte auf
dem schönen evangelischen Friedhöfe , wo ihm die englische

Regierung , die auch eine Straße nach ihm benannte , ein

stattliches Denkmal errichten ließ mit der Aufschrift : „ Dem

Apostel Chinas
«

.

Songlrong , 26 . Januar .

» In sechs Wochen giebt es kein deutsches Kriegsschiff
mehr in Ostasien ! " Das war der Ausspruch , den ein eng¬
lischer Schiffskapitän , dessen Alkohol - Thermometer allerdings
ziemlich hoch stand , in Bangkok gethan . Vier Wochen sind
seitdem in die See gegangen , und noch fühlen sich unsere

er

luswM
3417

e 9 . :

nr
,

bl sehr

Die Natur braucht die größten Kräfte , will sie
etwas bilden und entwickel » , die geringsten , will sie
vollenden und vernichten .

GregoroviuS .

( Nachdruck verboten .)

Um die Erde .

Neisebriefe von Sank Lindenberg .

XXV .

Si « e liebenswürdige Prophezeiung . — Deutschthum in
Hongkong . — Deutscher Klub . — Warnung . — Deutscher
Schiffsverkehr in Ostasien . — Ein Berliner Fiudelhaus
tu Hongkong . — Chinesische Verlobung und Hochzeit .

» ♦ * ♦♦ * * * * * * * * -* -♦♦ * ♦ # * *
I*

3758 braven Blaujacken ganz wohl hier im östlichen Asien , ja ,
gestern Abend sah ich die Mannschaften von der „ Möve "

,
die hier im Dock liegt , in einer von einem Levantiner ge¬
haltenen Kneipe ganz vergnügt mit den Rothröcken vom

Hochland - Regiment tanzen , in Ermangelung einer ihnen

An hundert chinesischer Mädchen , die theils auf der

Straße ausgesetzt gefunden , theils auch von den Eltern selbst
gebracht werden — den Chinesen liegt wegen ihrer Ahnen -

Verehrung nur an männlicher Nachkommenschaft , wie über¬

haupt die Frauen eine untergeordnete Rolle spielen und bett

Mädchen nicht die geringste Beachtung geschenkt wird —

erzieht dies Findelhaus durchschnittlich ; die ganz jungen
Kinder . werden Ammen in Pflege gegeben und kommen mit

dem zweiten Jahre in die Anstalt , wo sie meist bis zu ihrer

Verheirathuug , im achtzehnten bis zwanzigsten Jahre , bleiben .
Unter Leitung von vier deutschen Schwestern , einem chinesischen

Lehrer und einer chinesischen Lehrerin erhalten sie einen

guten Unterricht , der in chinesischer Sprache ertheilt wird ,
und die erzielten Resultate sind sehr zufriedenstellende ; bei

der letzten amtlichen Prüfung bestanden von 27 Mädchen
21 mit „ sehr gut

«
, die anderen mit „ gut

«
, es war das

beste Examen von allen Schulen Hongkoilgs . Nach dem

Schulabschluß werden die Kinder konfirmirt und bleiben in

der Anstalt als „ Hausmütterchen
«

, jede ihr Amt sorgsam
ausübend , und erst mit ihrer Vcrheirathung verlassen sie
das Findelhaus , das ihnen in aufopferndster Weise Eltern¬

stelle vertreten . Nicht nur aus Hongkong , auch aus dem

Innern des Landes stellen sich Hochzeitswerber ein , die , selbst

Christen , von den Missionaren empfohlen sind , Aerzte ,
Prediger , Schullehrer , Handwerker , Kaufleute re .

Der Leiter der Anstalt und seine Gattin spielen dann

etwas „ Schicksal «
, indem sie das betreffende junge Mädchen

erwählen , welches sich nach ihrer Ansicht am besten für den

Ehekandidaten eignet . „ Er " und „ sie " werden zusammen¬
geführt , und während „ er "

mustert , schlägt „ sie
" sittsam die

Augen nieder , weiß aber nachher doch genau zu sagen , wie

„ er "
ausgesehen ; miteinander sprechen , wäre nach chinesischer

Sitte höchst unschicklich , da sich in chinesischen Familien das

glückliche Brautpaar erst kurz vor der Hochzeit sieht . Hier
in der Anstalt erklären bann „ er « unb „ sie "

, ob sie sich
wollen , unb ist Einigkeit vorhanden , so wird die Vermählung
festgesetzt , und der Bräutigam schickt am Tage vorher seine
Geschenke : seidene Kleider , Schmuck rc . Alle Zöglinge be¬

trachten staunend die oft recht mäßigen Herrlichkeiten , nur

die Braut macht ein möglichst gleichgültiges Gesicht , schielt
aber doch hinter dem Fächer aufmerksam nach all und jedem
der Stücke hin . In der Kapelle findet die christliche

Trauung statt ; Braut und Bräutigam sitzen von einander

abgewandt und blicken sich nicht an ; die mehrstimmigen Ge¬

sänge der Freundinnen der Braut werden meist von furcht¬
barem Schluchzen unterbrochen . Nach der Vermählung
geht

' s zu Tisch , die junge Frau reicht zunächst Früchte

herum , nur dem Ehemann giebt sie nichts , dafür darf dieser
sich an den ( auf feine Kosten aus einem chinesischen Hotel
gelieferten ) Speisen — Austern , Haifischflossen , gebratener
Ente , Huhn mit Reis , Schweinefleisch , fanbirten Früchten
— unb bem Reiswein , bet aus Fingerhut - Gläsern getrunken
wirb , gütlich thun , währeub seine junge Ehehälfte nur auf

emsiges Zureden etwas Reis zu sich nimmt . Die eigentliche

Hochzeit mit den richtigen Schmausereien findet erst in bet

Heirnath , rcsp . im Hause bes Gatten statt . —

Alles in biefem Findelhause ist von wohlthnendster
Freundlichkeit ; Schul - unb Schlafzimmer find groß unb

luftig unb bas Essen ist ebenso kräftig wie reichlich . Ein

broöiger Anblick , bie chinesischen Kleinen eifrig mit ihren

europäischen Puppen spielen zu sehen unb bann wie sie sich
froh in dem prächtigen Garten tummeln ober eifrig unter

Leitung eines englischen Sergeanten ben Turnübungen ob¬

liegen . Seit Kurzem hat die Anstalt einen neuen und

umsichtigen Leiter in Herrn Pastor Kriele bekommen , bei

sich aus der Schweiz feine junge , liebenswürdig - anmuthige

Lebensgefährtin mitgebracht ; die in dieser echtdeutschen
Familie verlebten schönen Stunden werden uns stets in

dankbarster , freundlichster Erinnerungen bleiben , verknüpft
mit dem innigen Wunsche , daß sonniges Glück jederzeit dem

jungen Paare im fernen Osten beschieden fein möchte ! —

Weile unb vor Allem ist dringend von jeglichen Spekulations¬
gelüsten abzurathen .

Mit freudiger Genugthuung kann man die Fortschritte
des deutschen Handels hier verfolgen ; sieht man von den

Chinesen ab , so steht der deutsche Schiffsverkehr an zweiter
Stelle ( nach dem englischen ) , nicht weniger wie 2600 Dampfer
ließen im vorvergangenen Jahre die deutsche Flagge in den

ostastatischen Gewässern wehen , was bedeutet , daß die Zahl
der hier ein - und auslaufenden Schiffe größer ist , wie die

aller übrigen fremden Nationen ( England ausgenommen ) zu¬
sammen .

Aber noch in anderer Beziehung sucht Deutschland in

China Einfluß zu gewinnen , wenn schon nicht nach der

materiellen unb politischen Seite hin ; burch bie Thäligkeit
feiner Missionen . Es wird sich später Gelegenheit finden ,
darauf näher einzugehen , heute sei hier nur einer deutschen
Stätte in Hongkong gedacht , bie , still unb wenig beachtet ,
im Laufe langer Jahre schon unendlich segensreich gewirkt
unb indirekt dem deutschen Ansehen unb Namen ganz
wesentliche Dienste geleistet hat , es ist dies das Berliner

Findelhaus .

Ein Berliner Findelhaus in Hongkong ? Wie oft mag
beim Lesen der Zeilen verwundert diese Frage aufgeworfen
werben unb wie manches Kopffchültcln mag es babei geben .
Aber bieses Finbelhaus besteht nun einmal , schon fast seit
einem halben Jahrhundert ; in wundervoller Lage erhebt es

sich oberhalb der Stabt auf einem Vorsprunge des Pie , unb

gar freundlich schaut es hernieder auf die Chinefenstabt mit

seinen weißen Gebäuden unb feiner kleinen Kapelle , bie

am letzten Sonntag bicht gefüllt war von den Mannschaften
der „ Möve «

, welche andächtig der gehaltvollen Predigt
folgten .

Die Entstehung dieses AnbelhauseS bietet viel Interessantes .
War da einst , vor langer Zeit , ein Mecklenburger Junge ,
Namens Gützlaff , in dessen , Kindsköpfe es von allerhand

phantastischen und ehrgeizigen Plänen spukte . Dieser sandte
an König Friedrich Wilhelm III . ein Gedicht , in welchem er

seinem glühenden Wunsche , ein Missionar und berühmter
Mann zu werden , Ausdruck verlieh . Der merkwürdige

Wunsch und die seltsame Zusammenstellung mochten die

Aufmerksamkeit des Herrschers erregt haben , er ließ den

kleinen Mecklenburger in einem Berliner Pastorhaufe er¬

ziehen , und als aus dem Knaben ein Jüngling geworden ,
da zog dieser im Missiousdienste nach Sumatra . Dort be -

bekehrte er nicht nur , wie wir hoffen wollen , die Herzen der

Heiden , sondern eroberte sich auch das Herz einer Amerikanerin ,
die neben vermuthlichcn anderen Vorzügen ben eines statt¬

lichen Vermögens hatte . Gützlaff ging bann nach Singapore ,
erlernte bie chinesische Sprache , fuhr auf einer Dschunke

nach China unb siedelte endlich ganz nach Hongkong über ,
wo er Sekretär der Britischen Gesellschaft wurde .

Nahe an vierhundert Köpfe umfaßt die hiesige deutsche
Kolonie , n der wir die ersten Handelsfirnien vertreten
finden ; es giebt wohl kaum einen Zweig des kaufmännischen

, Betriebes , der nicht von Deutschen ausgeübt würde , und auch
ein gut Theil der sogenannten großen „ offenen

"
Geschäfte

^MPudet sich in deutschen Händen . Ihren Mittelpunkt hat
auch hier die Kolonie in dem über hundert Mitglieder
Mlenden Deutschen Klub , der sich ein umfangreiches ,

Heim geschaffen hat , mit Fest - , Eß - , Lese - , Spiel -
' Hälen und mit einem Heer eifriger Diener . Ein gut Theil

Bequemlichkeiten und Annehmlichkeiten unseres Vater -
ÄbeS ist in diesem Klub zu finden , der auch uns die gast -
Kchste Aufnahme bot .

Im Klub und damit zugleich in der Kolonie ist man
iereits mit den Vorbereitungen zum festlichen Empfange des

Hriuzen Heinrich beschäftigt , der um den 12 . Februar hier
« wartet unb voraussichtlich zwei ober brei Tage in Hong -

dug verbleiben wirb . Man kann sich denken , mit welcher
Waldigen Ungeduld die Deutschen jenem Zeitpunkt entgegen »

ichen und welchen Einfluß hier überhaupt die bekannten

^Wtischen Ereignisse ausüben . Weniger vorläufig in ge -

Mstlichem Sinne , und hierbei mag eine Warnung einfließen ,
man sich in der Heirnath kaufmänuischerseits nicht flber =

niebtnen Hoffnungen bezüglich der Besitzergreifung von
Kiau - Tschau hingiebt ; in bem unserem neuen Hafen nahe -

"" Begenben Shanghai befinden sich große deutsche Handels¬
häuser , die , mit den Verhältnissen auf das Genaueste
vertraut , wohl in erster Linie das Fett abschöpfen dürfen ,
Kozu noch kommt , daß sich ja erst allmählich die kauf¬
männischen 20 . Bedürfnisse Herausstellen werden . Mil der
Zeit aber wird der deutsche Handel nach Ostasien durch jene
Besitzergreifung eine wesentliche Verstärkung erhalten , und

Mancher Industriezweig zu Hanse wird sich lohnender Auf -

zu erfreuen haben , aber , wie gesagt , das hat noch gute

sicher willkommener gewesenen holden Weiblichkeit . Punkt
haft : halb zehn aber sagte einer von ihnen : „ Kinder , uu ’

ist
' s

Zeit , nach Hans zu gehen,
" und in bester Ordnung zogen

die Flachs - und Blondköpfe , bei deren Anblick einem das

Herz im Leibe lacht , ab . Welch
'

schlimmen Eindruck machen

, . dagegen oft die englischen Matrosen in ihren weiten , fast
Aiayi schleppenden Hosen , den Strohhut verwegen auf dem Kopf ,

manchmal , des Brandys voll , hin - und herpendelnd , daß
man ihnen sorgsam aus dem Wege geht , wogegen die Lanb -

empfehlen in grösster Auswahl

am Kranzplatz .

in den neuesten Fafons n . Stoffen

von Mk . 18 . — anfallend ,

Sport - Capes
in den besten Farben
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Dienstag

Dienstag

Mittwoch
1

Mittwoch

Donnerstag
Jahrgang 1894 Donnerstag A 59*

Freitag

Freitag 15 . April 1898Vorm . 11 Uhr .

Der Stadtbaumeistcr . Genzmer .

Jahrgang 1885

Dienstag 12 . April 1898 :Nachm . 3 Uhr .

Mittwoch 13 . April 1898 Nachm . 3 Uhr .

14 . April 1898 Nachm . 3 Uhr .Donnerstag

Freitag 15 . April 1898,Nacht » . 3 Uhr .

» Li . Tie Ersatz - Nescrvisten und zwar :

Versteigerung :
a . Nutzholz

Buchen - Knüpprlholz ,

Lehr .

D
Nach ,

in
da
P

toben

ouSgei
6 ;

der ai

to bti

gegen
« ichin

Jahrgang 1894
, , 189a
„ 1898
„ 1897
„ 1898

3 „ Eichenknüppelholz .
Zusammenkunft am Eichengarten 9 Uhr Vormittags . .
Schierstein , den 17 . März 1898 . F27 »

Der Bürgermeister . •,

2r Gew ., zw . Phil . Jakob Grein und Benjamin Wolf ,
Wittwe ; hat 8 Apfelbaume . *

Wiesbaden , den 19 . März 1898 .
Der Magistrat . In Vertr . r K5rner .

Bekanntmachnng .
Die am 7 . d . M . im Stadtwalde , Distrikt „ Hebenkies "

, ab¬
gehaltene Holzversteigerung ist genehmigt worden . Das Holz wird
vom 23 . d . M . ab den Steigeren zur Abfuhr überwiesen . *

Wiesbaden , den 19 . März 1898 .
Der Magistrat . In Vertr . : Körner .

RI . Die übrigen gedienten Mannschaften nnd zwar :
Marine , Jäger , Cavallerie , Feldartitlerie , Fußartillerie ,
Pioniere , Eisenbahntrnppcn , Train ( cinschlicßl . Kranken -
trager ) , Sanitäts » nnd Veterinärpersonal « nd sonstige

Mannschaften ( Oekouoniie - Handwerker , Arbeits -
soldaten re . ) , wie folgt :

„ 1886
„ 1887

___ h ____ 1888

Jahrgang 1889
„ 1890
„ 1891

Jahrgang 1892
„ 1893

Holz - Bersteigerung .

Montag , den 28 . März d . I . , Vormittags
9 Ilhr beginnend , gelangen im Schiersteiner Gemeinde «

wald in den Distrieten Heck , Fichteukopf , Pfüh »

19 , 20 n . 21 , Hämmereiseu 11 n . 14 mb »

Bodenwag 5 u . 6 , folgende Holzsortimente V®

62 Rmtr . Kiefern - Schichtnutzholz ,
3 „ Eichen - Schichlnutzholz .

b . Brennholz :
26 Rmtr . Kiefern - Scheitholz ,
65 „ Kiefern - Knüppelholz ,

3725 Stück Kiefem - Wellen ,
2150 „ Buchen - Wellen ,

675 „ Eichen - Wellen ,
775 „ Ausbusch - Wellen ,
825 „ gemischte Wellen ,

18 Rmtr . Buchen - Scheitholz ,
9

- - - - - - -

12 . April 1898
|
S8orm . 9 Uhr .

12 . April 1898j33otm . 11 Uhr .

13 . April 1898 ^ 011» . 9 Uhr .

13 . April 1898 |$ orm . 11 Uhr .

14 . April 1898,33oim . 9 Uhr .
14 . April 1898 Vorm . 41 Uhr .
15 . April 1898 !Vorm . 9 Uhr .

Bekanntmachung .
Die Herren Stadtverordneten werden auf Frettnn kJ

25 « März l . I . , Rachmittags 4 Uhr , in
des Rathhauses zur Sitzung ergebeust eingeladen .

TagkKordnuUH r
1 ) Magistratsvorlage wegen Ankaufs von 16 Ouadratw ^ .Domäueuland an der Weißenburgstraße .
2 ) Antrag des Magistrats , die Anrechnung der Militärdienste

der beiden Gemeindeförster betreffend .
3 ) Berichterstattung des Bauansschusser , betreffend

a ) das Baugesuch des Hrn . Dr . W . Fresenius wegen Errichti, »«einer Futtermauer und zweier Pavillons am Damt >«L
thalweg ;

b ) das Baugesuch des Hrn . @. Steimel wegen Errichtung kill«
Werkstattgebaudes an der Dotzheimerftraße ;

o) den Antrag des Magistrats auf Zahlung einer Entschädig
von 2o,000 Mk . an die Marktkirchen -Gemeindr für das sden Schulhof fallende Gelände , wenn der von der Kirches

2 Eichenstämme ,
1 Eichenstauge ,
2 Birkenstämme ,

16 Birkenstangen ,
2 Kicfernstämme ,
1 Kastanienstamm ,

Jahrgang 1895

Jahrgang 1896
„ 1897 u .
„ 1898

Postmäßig verschlossene u >id mit der Aufschrift „ H .
versehene Aiigebote sind bis spätestens Freitag , 25 . Mär . _
Vormittags 11 Uhr , zu welcher Zeit die Eröffnung der Am
geböte in Gegenwart etwa erschienener Bieter stattfinden wird , bti
der unterzeichneten Stelle einzureichen . -W I

Zuschlagssrist : 4 Wochen .
Wiesbaden , den 18 . März 1898 .

4 ) Berichterstattung des Finanzausschusses , betreffend
-r) Erhöhung des Kosteilbetrages für die Einrichtung der eled,4-1alt 04 ,.1. » S. f - —- ! . .. . i«. . 1 .

Bekanntmachung .
Auszug aus den Bestiimnunge » der hiesigen Acciseordnung .
§ 4 . Alle aceisepflichtigeii Gegenstände ( Wein,Odstwein ^ BranÄ '

wein , Bier , Essig , Fleisch von Schlachtvieh und Geflügel , WildpM
Hasen , Truthühner , Gänse , Fasanen , Auerhähne , Poulak
Schnepfen , Kapaunen , Enten , Hahne und Hübner einschließlich 8
Hasel - , Schnee - und Feldhühner ) , von außen kommend ,
unbedingt dem Acciseamt bezw . der Accise -Erhebungsstelle an ich
Eisenbahn zur Revision vorgeführt werden .

§ 9 . Für die Vorführung und Declaration ist der
portant unter allen Uinständen verantwortlich ; außer ihm im Ü
lassungsfalle aber auch der Empfänger der Waare , insofern C
dieselbe ohne acciseamtlichen Ausweis , resv . ohne Quittung b”

Acciseamts über stattgehabte Entrichtung der Accise annimmt .
§ 29 . Als Defraudation wird namentlich angenontntett UW

nach 8 28 bestraft :
1 . Wenn aecisepflichtige Gegenstände dem Acciseamt ( resp . .

Accise - Erhebungsstellcii ) gar nicht vorgeführt und declari
werden ;

2 . von außen kommende aecisepflichtige Gegenstände vor fta ®

gehabter Declaration und Vorstellung auf dem Acciseaw »
( resp . Accise - Erhebuiigsstelle an der Bahn oder in W
Schlachthausanlage ) in ein Gewahrsam ( Haus , Hof , Kelleret
gebracht werden , oder sich außerhalb

'
der in § 4 Borfle »

fchriebenen Straßen der Siadt befinden .
Wiesbaden , den 19 . März 1898 .

Das Acciseamt . Zehrung «

Stadtbanamt , Abth . für Canalisatiousweselk s

Bersteigernng .
Nachbenannte alte , für unsere Zivecke unbrauchbare Materialist

sollen Freitag , den 25 . d . M . , Vormittags 10 Uhr , Ü g
städtische » Canalbauhof , Schwalbache straße 8 , öffentlich mHi » 5
bietend versteigert werden :

140 kg . Gummischläuche ,
100 „ Zink ,

40 „ Hanfseile ,
40 „ ( ca . 10 ljd . Mir .) Drahtseile ,
10 „ Messing .

Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht .
Wiesbaden , den 17 . März 1898 .

Der Ober -Ingenieur . Frenfch

Der Steckbrief vom 11 . Dezember 1897 gegen die Ehe¬
frau des Ofensetzers Friedrich Reichmanu , Marie ,
geb . Hill , ist erledigt . F 255

Wiesbaden , den 19 . März 1898 .
Königlicher Erster Staatsanwalt .

Bekanntmachnng
über Abhaltung der Coutrol - Versammluugeu .

Zur Thcilnahme an den Frühjahrs - Coutrol - Versammlungeii
werden berufen :

» ) Sämmtliche Reservisten ( mit Einschluß der Reserven der
Jägerklasse A der Jahresklassen 1885 bis 1889 ) .

b ) die Mannschaften der Land - und Seeivehr 1 . Aufgebot ? mit
Ausschluß Derjenigen , welche in der Zeit vom 1 . April bis
30 . September 1886 in den activen Dienst getreten sind ;

v ) sämiutliche geübte und nichtgeübte Ersatz - Reservisten ;
ä ) die zur Disposttion der Truppentbeile Beurlaubten ;
e ) die zur Disposition der Ersatzbehörden Entlassenen .
Die zeitig Gauzinvaliden , sämmtliche Halbiuvalideu nnd die

nur Garmsondienstsähigeii , sowie die Mannschaften der Jägerklasse A
haben mit ihren Jahresklaffen zu erscheinen .

Die Coiitrolpflichtigeu vom

. , Stadtkreis Wiesbaden
haben zu erscheinen wie folgt :

. An Wiesbaden
aus dem große » Exerzierplatz an der Schiersteinerstraße ,
unmittelbar an der Mauer des Kasernements :

I « Sämmtliche Maunschastc » der Garde und der
Provinzial -Jufanterie und zwar :

Jahrgang 1885 u .
„ 1886

Jahrgang 1887 u .
„ 1888

Jahrgang 1889 « .
„ 1890

Jahrgang 1891 n .
„ 1892 __

Jahrgang 1893

Auf dem Deckel jeden Militär - und Ersatzreservepasses ist die
Jahresklaffe des Inhabers angegeben .

Zugleich wird zur Kennlniß gebracht :
1 . daß besondere Beorderung durch schriftlichen Befehl nicht

erfolgt , sondern diese öffentliche Aufforderung der Beorde¬
rung gleich zu erachte » ist ;

2 . daß jeder Coutrolpflichtige bestraft wird , welcher nicht
erscheint .

Wer durch Krankheit oder durch fonflige besonders
dringliche Verhältnisse am Erscheinen verhindert ist , hat
ei » von der Ortsbehörde beglailbigtes Gesuch dem Haupt¬
meldeamt hier baldigst einziiieicheu.

Die Unterschrift des Arztes muß gleichfalls beglaubigt fei » .
Die Entscheidung trifft das Bezirkscomniando .
Wer fortbleibt , ohne daß ihm die Genehmigung seines

Gesuchs zugegangen ist , macht sich strafbar ;
3 . daß . Mannschaften bestraft werden , wenn sie zu einer anderen

als der befohlenen Coiitrolverfamuiluiig erscheinen ;
4 . daß es verboten ist , Schirme und Stöcke auf den Coutrol -

Vlatz mitziibringeii ;
5 . daß jeder Mann seine Militärpapiere ( Paß und Führungs -

attest ) bei sich haben muß ;
6 . daß bei den Leuten der Laudwehr - Jusauterie die Fuße

geiiiesseii werden , also sauber sein müssen . *
Wiesbaden , den 10 . März 1898 .

gez . von Kropff ,
Oberstlieuteiiaiit und Kommandeur .

Bekanntmachung .
Die in den letzten Jahren hierielbst als gefnnben abgegebenen

und nicht abgeholten Gegenstände , wie Portemonnaies , Taschentücher ,
Schirme , Stöcke , Kleidungsstücke ic . , werden Mittwoch , den

1898 , Mittags l ' fi Uhr , auf Zimmer No . 9 der
Königlichen Polizei -Direction gegen sofortige baare Bezahlung
öffentlich meistbietend versteigert . *

Wiesbaden , den 16 . März 1898 .
Der Polizei -Präsident . K . Prinz v . Ratibor .

b ) Üebernahme der Kosten für die Einrichtung der elektrisch « 4
Beleuchtung des Rathskellers auf die Stadt ohne Erhöh « I
des Pachtgeldes ; j | I

c ) Veräußeriiug eines städtischen Geländestreisens an der ßabw J
ftrafee ; I

d ) Unentgeltliche Rückgabe eines über Bedarf abgetreten « I
Geländestreifens an der verlängerten Lessingstraße .

“

Neuwahl des Steueransschusses für die Veranlagung jut
Gemeinde - Einkoinmeusteuer nach Anhörung der Vorschlä » r
des WahlausschuffeS .

Wiesbaden , den 21 . März 1898 .

Oberförsterei Wiesbade »
versteigert am Montag , den 28 . März 1898 , an Ort und Stelle ,
Schutzbezirk Fasanerie (Förster Abraham zu Fasanerie ) :

1 . Distr . 26 n , hinter dem Holzhackcr - Häuschcn :
Eichen : 62 Stämme mit ca . 18,26 Fstmtr ., 9 Rmtr . Scheit

und Knüppel , 3,20 Hdt . Wellen , 18 Rmtr . Stockholz .
Edelkastanien : 4 Stämme, !
Kirfchbaum : 5 Stämme , } zusammen mit 2,89 Fstmtr .
Eschen : 2 Stämme , J
Buchen : 24 Rmtr . Scheit und Knüppel , darunter 2 Rmtr .

starke Hainbuchenrollen , 2,90 Hdt . Wellen .
Birken : 2 Stämme mit 0,31 Fstmtr . , 2 Rmtr . Scheit .
Lärchen : 17 Stämme mit 13,60 Fstmtr .

2 . Distr . 28 , Fasanerie :
Eichen : 96 Stämme mit 15,61 Fstmtr ., 60 Stück Stangen

1 . bis 3 . El . , 24 Rmtr . Nutzknnppel ( 2,20 Mir . lang ) ,
13 Rmtr . Knüppel , 0,40 Hdt . Wellen .

Buchen : 8 Stämme mit 1,21 Fstmtr . , 55 Stück Stangen
1 . bis 3 . El ., 20 Rmtr . Scheit und Knüppel , 4,80 Hdt .
Wellen .

Birken : 350 Stämme mit 44,40 Fstmtr ., 119 Stück Stangen
1 . bis 3 . El ., 38 Rmtr . Nutzknnppel ( 2,20 Mir . laug ) ,
81 Rmtr . Knüppel , 11,20 Hdt . Wellen .

Aspen : 62 Rmtr . Scheit in Nollen .
Zusammenkunft um 10 tthr Vormittags am Holzhaeker -

Hauschen . f258

Der Vorsitzende
der Stadtverordnetcu - Bersammlung .

Stadtbanamt , Abth . für Hochbau .

Verdingung .
Die Lieferung von Portland - Cemeiit für den Neubau btt

höheren Mädchenschule am Schloßplatz Hierselbst soll im Wege btt
öffentlichen Ausschreibung verdungen werden .

Verdingungsunterlagen können während der VormittagsdienSi
stunden im Rathhanse , Zimmer No . 42 , eingesehen , aber auch bog
dort bezogen werden .

Wiesbaden -Land
haben zu erscheinen wie folgt :

In Wiesbaden
im oberen Hofe der Infanterie -Kaser » » ,

Schwalbachcrstratze 18 .
Am Freitag , den 1 . April 1898 , Vormittags 9 Uhr :

Die sämmilichen Mannschaften aus Auringen , Bierstadt und
Breckenheim .

Am Freitag , den 1 . April 1898 , Vormittags 11 Uhr :
Die sämmllichen Mannschaften ans Dotzheim .

Am Freitag , de « 1 . April 1898 , Nachmittags 3 Uhr :
Die sämmllichen Mannschaften ans Erbcnheim , Frauenstein und
Georgenborn .

Am Samstag , de » 2 . April 1898 , Vormittags 9 Uhr :
Die sSinnitlkchm Mannschaften aus Heßloch , Igstadt , Kloppen¬
heini , Medenbach , Naurod , Nordenstadt .

Am Samstag , de « 2 . April 1898 , Vormittags 11 Uhr :
Die sämmtlichen Mannschaften aus Rambach , Sonnenberg und
Wildsachsen .

I « Biebrich <t . Rh .
auf dem Kastrnenhof der Uiiterossizierschnke .

An : Samstag , den 2 . April 1898 , Nachmittags 4 Uhr :
Die Mannschaften der Land - und Seewehr 1 . Aufgebots , sowie
der Reserve der Jahresklaffen 1885 bis einschl . 1890 ans
Biebrich a . Rh .

Am Montag , de « 4 . April 1898 , Vormittags 9 Uhr :
Die Mannschaften der Reserve der Jahresklassen 1891 bis
einschl . 1897 , die zur Disposition der Truppentheile Benrlaubten
und die zur Disposition der Ersatzbehördcn Entlassenen aus
Biebrich a Rh .

Am Montag , dt « 4 . April 1898 , Bormittags 11 Uhr :
Die sämmtlichen Mannschaften der Ersatzreserve aus Biebrich a . Rh .

Am Montag , den 4 . April 1898 , Nachmittags 2 Uhr :
Die sämmtlichen Mannschaften au » SÄiersieiu .

In Hochheim a . M .
auf dem Schloßdof bei der Katholischen Kirche .

Am Ditustag , den 5 . April 1898 , Vormittags 10 Uhr :
Die sämmilichen Mannschaften aus Delkenheim , Diedenbergen
und Eddersheim .

Am Dienstag , de « 5 . April 1898 , Nachmittags 3 Uhr :
Die sämmtlichen Mannschaften aus Flörsheim .

Am Mittwoch , de » 6 . April 1898 , Vormittags 10 Uhr :
Die sämmllichen Mannschaften aus Maffenheim , Wallan , Weilbach
und Wicker .

Am Mtttwoch , de « 6 . April 1898 , Nachmittags 2 Uhr :
Die sämmtlichen Mannschaften aus Hochheim a . M .

Bekanntmachnng .
Die am 10 . d . M . im Waldbistncte Würzburg stattgehabte

Holzversteigerung ist genehmigt worden und wird das Holz am
28 . d . M . den Steigerern zur Abfuhr überwiesen . *

Wiesbaden , den 19 . März 1898 .
Der Magistrat . In Vertr . : Körner .

Bekanntmachnng .
Der Taglöhner Jacob Müller , geboren am 31 . Juli 1856 zu

Mainz , zuletzt Adlerstraße Ao . 60 hier wohnhaft , entzieht sich der
Fürsorge für seine Familie , so daß dieselbe ans öffenilichen Armen -
mitteln unrerhalten werden muß . Wir bitten um Mittheiliing
eine « Aufenthaltsortes . *

Wiesbaden , den 19 . März 1898 .

_____________ Der Magistrat . Armen - Verwaltung ,

Stadtbanamt , Abtheilnng für Strahenbau .

Verdingnng .
Die Lieferung von graugrünen Dienstmützen und zwar 20 Stück

mit nnb 20 Stück ohne
'
Schild soll Derbnugen werden .

Lieferungsfrist 4 Wochen .
Verschlossene und mit entsprechender Aufschrift versehene An¬

gebote nebst einer Stoffprobe find bis spätestens Freitag , den
25 . März 1898 , Vormittags 11 Uhr , auf dem Nachhause ,
Zimmer No . 45 , eiuzureicheii ; daselbst kann auch das Muster für
die zu liefernden Mützen eingesehen werden . *

Wiesbaden , den 19 . März 1898 .

Bekanntmachnng .
Da » freie llmherlaufen der Hunde in den Kuranlagen ist ver¬

boten . Laut Polizei -Verordnung sind die Besitzer von Hunden
verpflichtet , dieselben an einer kurzen Leine zu fuhren .

Die städtischen Garten - Ausieber haben Weisung erhalten , der
Besolgung obiger Vorschrift ihr besonderes Augenmerk zuzuwenden .

Wiesbaden , den 15 . Marz 1898 . *

Städtische Kurverwaltung .

Bekanntmachung .

Mittwoch , den 30 . d . Mts . , Vormittags
11 Nhr , will Herr James Plaister Harris Gaftrel !
seine an der Thcodorenslraße 2 , zwischen Franz Rothes
und Heinrich Bin » ! belcgene zweistöckige Villa mit
10 a 18,50 qm Hofraum und Gebäudcfläche in dem Nalh -
hause hier , Zimmer No . 55 , zmn zweite » und letzter ,
Male versteigern lassen .

Näh . Auskunft ertheill Herr Rechtsanwalt vr . Nomeiß ,
Rheinstraste 31 , hier . F 264

Wiesbaden , den 1 . März 1898 .
Der Oberbürgermeister .

In Vertr . :
Körner .

_______
Bekanntmachnng .

Donnerstag , dcu 24 . März , Nachmittags 3 Uhr , sollen
die nachbeschriebeuen städti ' chen Grundstücke im Ratkhanse dahier ,
Zimmer No . 55 , auf unbestimmte Zeit öffentlich nieislbietend ver¬
pachtet werden :

1 . Lagerb . No . 5409b = 35 a 01,25 qm Acker Schiersteiner -
berg , 2r Gew ., mit daraufsteheiidem Wohnhänschen .

2 . Lagerb . No . — 23 a 74 qm Acker Atzelberg ,

Jahrgang 1885
„ 1886
„ 1887

Samstag 16 . April 1898 Vorm . 9 Uhr .

Jahrgang 1888 Samstag 16 . April 1898 Borin . 11 Uhr .
Jahrgang 1889 Montag 18 . April 1898 .Vorm . 9 Uhr .
Jahrgang 1890

„ 1891 Montag 18 . April 1898 :93orm . 11 Uhr .

Auf dem obere « Hofe der Jnfa « terie - Kaserne ,
Schwalbacherstraßer

Jahrgang 1892
„ 1893 Dienstag 19 . April 1898 Vorm . 9 Uhr .

Jahrgang 1894
„ 1895
„ 1896 Dienstag 19 . April 1898 Vorm . 11 Uhr .

„ 1897
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Bekanntmachung .

« Ur die Ergänzungsivahlen znm Ev . Kirchen¬
stand und znr größeren Gemeindevertretung

Markt - , Berg - und Neukirchengemeiude
pd die Wählerlisten von heute an zwei Wochen lang bis zum

. Spril d . I . zur Einsicht der Gemeindeglieder
, dem Geschäftszimmer des Kirchenrechners , Luisenstraße 32 ,
Melegt .

Es liegt im Interesse der Wahlberechtigten , sich innerhalb

n angegebenen Frist davon zu überzeugen , ob ihre Namen

i die Wählerlisten richtig eingetragen sind . Einsprüche

egen die Listen sind innerhalb 2 Wochen bei den unter -

uchueten Kirchenvorständen vorzubringen . Nach Ablauf

ieser Frist können Einsprüche nicht mehr erhoben werden .

Wiksbade « , den 22 . März 1898 . F 279

Die Kircheuvorstäude
der Markt - , Berg - und Neukircheugemeiude .
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87 524 28 794 828 » 07066 142 70 314 39 48 56 97 511 92 640 719 71
804 968 2 08105 72 81 585 [» « 00 ] 688 84 758 877 » O0U73 91 123 84

954 1 77266 416 828 178014 29 54 285 382 541 63 [500 ] 936 58
17 8048 96 192 699 829 81 922 26 88

180051 91 295 503 3 "- 96 181119 402 645 722 65817 68 1 82135
•258 673 712 44 80 " 87 188273 495 865 940 79 1 84158 210 327 75
478 613 44 59 90 747 865 901 185101 38 445 602 776 85 866 180 60
88 102 14 33 320 478 591 [200 ] 945 1 87018 185 207 13 57 89 301 438
45 64 88 501 608 80 755 821 47 939 188012 32 80 96 [200 ] 129 84 97
407 ( 07 704 7 916 1 89046 450 730 40

100 -202 56 387 459 678 868 1 91082 195 231 373 438 1 02078 164
12001 327 54 481 532 878 97 992 103054 84 196 226 300 98 421 .35
513 644 77 758 69 87 1 04078 169 99 213 311 431 [200 ] 69 700 6 84
1200 ] 86 94 984 1 95038 105 54 248 97 357 436 68 732 88 94 880
100026 122 79 |200 ] 216 59 70 95 340 837 58 98 1 07410 36 82 588
6-20 732 [ 1500 ] 48 99 805 919 58 81 108214 43388 418 31 670 738 46
190007 68 119 244 99 360 91 474 79 569 609 [200 ] 720 53 843 94 971

» 1,0124 48 208 77 416 52 57 64 525 781 932 » 01084 465 536 658
61 80 » 105 9 261 601 724 885 901 2011012 21 184 229 729 98 » 01 ' 61
124 218 3<3 $ 6 57 [200 ] 435 99 600 738 807 34 74 929 » 05084 12$
40 <2 335 507 99 005 830 909 » 00139 84 212 488 535 96 605 70 71
791 893 976 8 0 7010 20 230 50 79 471 600 2 08097 165 276 97 431
692 703 852 2 0 9021 39 41 51 375 1200] 408 542 651 68

216014 126 53 75 219 32 66 365 482 727 829 940 64 » 11014 341
410 575 626 92 81,6 62 984 91 21 2068 291 825 67 472 554 61 64 62 «
42 731 71 899 818091 176 396 482 618 20 40 48 79 85 731 957 « 14388
615 728 89 2 1 5127 244 63 342 61 598 721 [2(01 71 87 800 43 2 1 0 - 52
257 630 705 76 78 880 917 217120 [200 ] 87 341 91 493 97 548 631 M
66 218255 344 501 49 79 769 938 58 61 « 19045 65 187 206 389 40 $
55 »39 889 [11000 ] >

220176 78 96 98 212 28 90 307 33 413 531 608 20 59 760 961
221 024 90 149 255 441 757 22 -4116 36 78 87 [1500 ] 228 847 82g
228035 119 94 235 58 523 752 87 807 36 996 2 24173 82 351 [500 ] 7J
456 505 63 605 [200 ] 806 [LOO] 22 * 030 265 80 848

3in tii Ivh .mnle fcnHI I rr : 1 frcmiun z, tOOCOSXt, 1 ja 80 000 Lik,
S au 3000 ’M , 4 zu 1500 3KL, 13 zu 500 M

384 697 767 800 998 120011 87 100 31 48 411 79 582 84
130013 144 219 359 79 80 445 538 83 677 757 857 910 95 1 31219

98 [200 ] 351 425 132019 189 326 97 577 601 716 31 69 99 867 12001
138000 25 85 433 59 690 807 59 1 31292 442 531 82 663 730 79 98
848 919 1 35057 104 84 238 84 316 579 681 86 970 130010 106 16
221 449 517 19 92 615 828 942 1 37035 56 [500 ] 160 246 463 577 785
95 " 138074 124 279 414 91 878 139081 118 82 364 477 647 994

140153 264 365 403 573 601 [200 ] 87 718 141252 53 460 500 13
711 991 143035 82 233 [800 ] 382 618 63 1 43064 116 58 75 486 599
608 9 917 52 1 41159 682 721 145107 217 333 409 96 528 70 654
96 146261 302 68 4r 4 572 657 857 147150 74 265 380 617 882 975
148135 270 419 25 512 642 61 758 877 985 1 49117 25 29 542 56 604
720 828 905 32

150069 273 77 87 820 91 494 530 758 90 920 1 51002 357 97 405
50 703 969 99 153271 449 509 61 908 1 53044 313 [300 ] 40 69 48 »
639 825 56 993 154102 315 88 440 573 899 155077 158 246 [500 ] 82
458 504 19 694 783 89 940 63 1 50080 129 62 287 405 41 540 725 814
[300 ] 73 <02 1 57173 321 42 54 403 18 557 1200] 601 15H163 428 8«
502 5 41 56 713 55 825 28 1 50100 36 78 80 3-29 99 617 31 720 960

100034 184 414 106 12 873 75 938 55 1 61051 264 [300 ] 603 41 78
, 02 85 941 162016 72 127 78 88 221 815 631 70 889 1011184 90 212
303 64 436 42 43 735 852 1114112 279 93 433 92 785 1,24 1 05108 598
663 796 814 90 1CC015 62 78 478 517 77 618 932 107195 487 548
pOOl 65 [30 g 85 860 62 933 108053 70 [3001 83 163 222 [3uOJ 510 64
83 605 909 40 1C0315 95 492 544 865 995

1700 «7 li 6 88 202 40 307 68 507 16 28 66 755 832 [200 ] 911 23 5«
171182 318 432 82 533 75 641 92 713 25 42 811 54 1 74038 43 285

3 . Ziehung der 3 . Klaffe 198 . Mnigl . Preutz . Lotterie ,
girhimr v»m 21 März .698,

Rur die Stwinur ub-r 100 2J4-.it in » irr . »«iiiärnt -tn Sumarrt
in P .« uihch briieflgt

(Ohne « rwihr .)
268 329 751 929 1030 70 197 288 55 387 577 728 933 93 » 024

123 215 365 489 8002 19 387 89 492 732 836 4037 165 98 207 62 71
76 389 96 439 524 5013 31 83 413 46 512 684 864 0081 216 36 56
393 713 8 -8 924 7157 215 373 495 553 76 631 33 45 753 8027 29 93
247 354 1200 ] 83 417 50 606 878 948 72 88 0135 57 266 475 533 769
63

422 667 829 41 81 99 941 11037 498 12028 106 50 77 323
405 627 40 62 804 54 965 13028 64 193 331 437 641 86 963 1 4034
52 57 135 241 45 317 19 412 625 92 746 924 15139 45 335 475 785
958

°
1 « 206 [300 ] 837 629 645 61 91 739 61 17085 89 261 478 80 551

60 91 617 700 878 900 37 18146 205 438 530 49 846 10134 56 571
708

80046 74 112 84 476 560 63 79 645 821 934 81030 138 40 81 432
75 629 713 80 834 60 923 26 » »088 89 138 83 324 [200 ] 682 88 886
aa034 244 590 680 711 817 39 « 4036 68 153 413 69 749 822 99 » 8 ' >70
IM 200 ] 209 15 18 302 11 451 569 672 703 52 825 949 20 ' 07 126
659 736 45 806 « 7022 36 332 39 55 411 604 18 810 40 927 » 8164
230 61 427 67 508 914 20 24 32 « 0017 156 431 583 843

30OT6 [300135 10 .3 237 342 499 510 28 40 50 718 936 66 71 31035
811 50 75 411 43 763 860 973 38310 63 434 89 763 885 33016 43 58
212 342 558 648 60 719 54 86 80 ! 92 84102 272 73 381 564 79 627 62
83 810 35 ^03 84 399 632 56 751 82 839 49 30519 603 39 66 800 86
990 87007 72 828 487 756 906 3W17 59 215 85 353 412 27 7 4 86
684 746 884 » 0250 471 521 617 60 [200 ] 81 841 982

40074 111 20 358 545 75 708 36 932 99 41233 308 44 521 613 953
48069 237 38 425 59 915 42 43t >22 ’ 113 31 62 237 45 573 90 831 914
44435 48 662 845 [200 ] 989 45009 81 270 351 404 48 541 670 71 89
941 46001 17 141 74 229 72 335 50 92 639 726 807 4 7018 192 268
424 623 709 67 828 [200 ] 48039 247 879 517 779 901 12 82 40578

66650282
’
390 401 503 [300 ] 52 658 98 713 57 804 90 938 8 1028 124

274 331 433 85 500 741 826 90 5 « 187 223 466 83 547 615 914 58125
67 »9 q31 369 89 506 725 879 964 54286 545 727 956 55007 46 59
75 109 55 69 202 310 880 927 50011 119 20 230 355 409 544 1300] 605
8*4 933 57002 131 242 65 300 522 65 605 751 74 87 826 5 8380 405
609 604 28 910 32 50190 407 24 512 615 84 701 931

00292 306 32 538 616 830 61030 164 426 [200 ] 688 936 02080
99 237 43 58 403 39 668 900 59 87 68163 517 69 727 829 [200 ] 84
04104 817 19 455 94 573 601 87 866 98 « 5048 210 76 338 631 37
766 85 66256 530 88 638 961 « 7080 176 322 415 505 621 69 72
0HO18 7 6 84 451 85 744 962 80 00013 168 69 98 248 335 37 45 543 638
86

70095 1839498 550 708 96 836 71045 244 45 341 92 447 69 812
1200 ] 919 72004 195 214 424 516 65 734 838 968 73187 313 404 500
10 88 699 719 848 938 45 68 74041 87 150 51 260 62 434 506 24 624
34 75239 66 75 602 25 724 87 862 964 70054 211 86 420 24 76 91
927 29 47 77055 121 224 550 623 43 56 90 744 57 893 78149 239
6 « 5 805 86 961 70072 85 148 233 80 90 345 679 721 28 91

80150 287 335 (200 ) 578 666 96 748 979 81158 68 220 51 492 754
82 842 i» JO] 78 82410 14 50 538 695 827 992 [500 ] 88014 153 64
422 42 750 70 858 84030 35 54 73 273 568 659 700 75 82 872 953
85074 195 540 743 895 80127 [200 ] 32 33 520 836 986 87013 93 104
30 86 296 351 97 571 662 786 825 92 944 88111 373 403 581 668 703
68 [200 ] 99 891 94 916 23 70 80168 269 79 807 51 71 606 19
oc <7 f(leUU ) ]

» 0006 74 412 15 28 59 61 710 911 01023 251 450 584 87 788
» 8193 490 550 618 36 80 776 837 99 926 0 » iO4 107 29 239 49 379 429
682 96 721 [200 ] 46 859 85 947 04023 35 97 [200 ] 313 22 628 1200 ] 701
84 30 991 05012 60 162 280 88 335 416 63 80 625 30 98 728 82 898
918 55 06002 174 203 8 24 35 468 762 877 941 81 95 07128 63 379
(200 ) 478 674 94 771 77 863 933 MOl 08085 63 65 201 425 660 748
<9 62 806 54 00236 62 433 50 543 61 618 81 84 776 800 936

100035 116 538 686 101003 79 112 802 85 76 407 80 511 22 979
108106 35 99 335 36 75 892 958 67 10 :1273 353 429 524 786 811 [200 ]
26 104056 159 [200 ] 286 311 474 605 59 [200 ] 718 30 993 105077 99
« 79 11500 ) 798 887 106167 280 [500 ] 801 435 790 974 107015 77 88
220 89 302 20 30 421 84 534 54 841 108012 45 383 0)00 ) 55 478 615
« 06 19W040 IIP 855 874 79 518 643 934

zu miethen gesucht . Offerten erbeten unter
» . « . RS Berliner Hof .

'
1HHI11 , Eine aitft . Dame b . gegen gute Sicherheit 50 Mk .
WWM zu leihen . Rückgabe in k. Zeit . Offerten unter

W . 310 postlagernd Schützenhofstraße erbeten .

Junger Geschäftsmann mit gut gehendem Geschäft sucht
2 — 300 Mk . gegen Zinsen it . Sicherheit oder per Wechsel . Gefl
Offerten unter I » . » . V . » -8 « an den Tagbl .-Verlag .

Als Bnrearrdiener suche einen jüngerer

zuverlässigen Mann . „ , , „
3874

C' . Halkhn - nner . Schlachthausstraße 12 .

8 . Zikhlillg der 3 . Klaffe 198 . Kölligs . Preuh . Lotterie .
gie6ur .il vom 21 März 1698, tciiniitcgl .

»iur die « eiviune über le « Mort fmb den betreffenden 31muntre
in Pareutheie b-igksngt.

(Ohne Bkwöhr.)
152 89 200 95 391 818 94 917 1005 41 [500 ] 504 54 760 851 919

82 96 « 132 214 27 513 87 730 828 951 60 3111 332 63 552 641 54
704 10 49 900 37 4156 326 57 583 89 610 39 75 C06 5 ' 25 55 104 317
433 591 638 771 855 996 [200 ] 6019 28 "208 7V 454 507 914 7313 649
733 91 902 12 49 8141 98 222 430 32 99 612 0033 91 113 270 400 73
Iß 571 77Q R04 81‘

10049 120 [300 ] 37 208 43 45 78 341 410 531 601 749 919 89
11078 178 204 571 617 837 980 12057 102 79 462 93 717 888 1 8124
25 278 309 35 [200 ] 532 72 755 862 928 83 14008 126 66 232 486 541
78 753 74 820 25 66 922 15284 433 682 951 1CO84 446 51 62 570
« 28 91 968 71 84 1 7165 926 18045 89 102 68 381 51 412 29 570 99
771 83 95 853 69 907 65 90 1 9029 84 334 480 876 92 943

« 0082 209 37 407 656 798 884 944 81043 317 41 43 618 36 43
870 2S123 [200 ] 348 59 572 78 97 620 73 837 88 912 26
« » 039 111 45 213 45 85 337 40 486 518 888 928 80 81 « 4013 31 180
845 634 805 86 929 69 « 5143 70 328 83 427 527 621 [300 ] 25 779 966
8,1064 112 64 91 407 26 51 571 729 91 27010 35 184 [600 ] 269 98 583
650 753 835 47 [300 ] 61 975 92 « 8324 490 529 677 806 75 943 8 0061
202 13 730 986

» 0090 346 89 441 54 71 587 704 910 31039 177 224 352 71 451
514 30 835 [300 ] 99 925 29 94 38156 256 341 99 518 816 » 3053 268
74 314 73 83 92 419 39 91 529 65 98 735 827 34600 73 88 708 802 20
37 85070 88 214 46 [200 ] 324 516 693 794 831 36183 381 610 33
760 90 87006 60 [200 ] 211 400 842 82 918 38 38181 205 49 413 58
543 47 90 699 844 932 80004 59 [500 ] 114 405 714 92 865 89 929 66 91

40220 [200 ] 460 90 755 825 60 66 41165 210 19 44 367 468 542
636 869 76 4 2004 120 52 376 617 53 853 [200 ] 933 43050 HO 385
600 22 672 [200 ] 734 46 72 952 44398 401 71 92 bz6 623 60 826 27
63 90 98 45005 20 179 215 472 98 568 74 90 640 66 82 « [2<X)j 907
4 « 058 784 914 45 47139 44 54 84 277 334 90 521 684 [ 15 000 ] 726
900 78 4 8248 634 756 976 40024 56 122 207 43 300 605 33 61 772 88

50119 202 457 666 749 939 51088 106 37 322 524 609 52 845 [200 ]
65 81 950 [200 ] 5X007 279 421 24 47 522 636 47 66 725 55 83 « 8101
41 334 613 728 31 983 13000 ] 54208 14 29 585 683 [300 ] 773 819 21
910 30 90 55064 [200 ] 161 209 358 83 626 83 741 [800 ] 633 98
965 5 0224 620 24 711 942 79 97 57055 172 414 517 68 605 99 767
946 72 5 8057 167 86 294 411 505 18 615 65 91 92 826 916 50050 69
184 97 270 324 57 91 411 535 706 88 [20 >] 870 990

60031 201 28 89 324 27 422 592 604 969 71 81 61128 212 305
915 83 0X374 465 89 522 638 816 21 35 39 83 943 « » 022 43 245 389
5 ’7 652 813 74 912 64188 203 384 440 507 41 631 54 979 65131 498
718 26 848 929 32 66035 233 418 717 935 67097 335 434 892 996
681 ’65 214 469 [300 ] 511 [200 ] 87 646 60242 45 [300 ] 58 390 94 651
783 819 913 43

70040 229 63 479 SO 500 60 71 859 71011 144 206 306 14 453 617
19 979 7X153 58 246 [300 ] 360 94 512 674 826 7 3239 319 662 920
74120 [200 ] 207 20 376 454 1200] 75067 180 650 [2001 725 876 963
76002 55 109 465 530 750 946 77125 240 48 664 66 733 85 973 91
7HC .91 1200 ] 152 84 213 345 78 609 26 41 739 [200 ] 70 90 987 [200 ]
70 65 87 288 97 310 [200 ] 61 684 [200 ] 751 73 79 826

IS« 99 832 69 486 576 798 81163 216 571 602 68 705 49 847 931
82205 52 93 498 661 722 26 825 33 980 83149 51 233 387 528 86
690 784 848 95 84022 69 286 402 28 739 85088 159 [200 ] 411 580
684 704 840 81 [200 ] 80109 251 59 [500 ] 390 433 594 705 860 87 ' 67
94 256 98 366 456 518 639 69 702 70 804 948 78 88132 377 483 713
868 954 64 8 9025 104 424 580 636

00331 92 467 98 535 69 643 976 99 01270 344 45 468 517 736 58
814 0X091 181 94 204 380 555 653 745 93149 318 40 b9 471 509 654
748 852 913 19 94156 306 426 861 96002 439 48 92 582 626 41 61
707 42 891 93 108 84 60217 50 466 94 509 701 867 07069 72 209 364
* 33 583 611 893 08353 92 577 787 833 89 60041 151 875 474 616
64 741

100107 99 253 389 470 670 818 36 1 01149 272 88 340 401 94 543
€ 83 1 02035 269 376 448 507 610 754 836 909 72 10 :1057 78 139 444
667 690 753 83 90 93 862 20 1 04363 53-’ 649 85 72 '2 955 1 050 . 4 66
377 491 568 773 872 931 106217 60 397 740 43 874 ! 42 107403 26
513 52 843 44 108094 102 34 76 236 362 528 39 777 801 86 100899
615 710 900

lrags in dem Hause

Wellritzstratze 37
agsdienSt ^ verzeichnete Gegenstände , als :

5 compl . Betten , einz . Betttheile , 1 Spiegelschrank , verschied .
1 - und 2 - thiir . Kleiderschräuke , Kommoden und Wasch¬
kommoden , Nachttische , Tische , Stühle , Spiegel , Bilder ,
1 Regulateur , 1 Nutzb .- Herren - Schreibbüreau , 1 Damen -
Echreibtisch , 1 Bücherschrank , 1 Kameltaschen - Garnitur ,
1 Divan mit Kameltaschen , verschiedene Sophos , Teppiche ,
Vorlagen , Läufer , verschiedene elegante VerlicowS , © alterte «
schrank , eine Parthie Löffel und Gabeln , Glas - und
Porzellansachen und sonstige Haus - und Küchengeräthe

Verloren
Hälfte eines schwarzen Emaille - Medaillons mit Perle , innen Damen .
bild . Herrngarteustroße 5 , 3 .

Ein schw . Dameu - Schinn am Sonntag Abend zwischen
Biebrich und Wiesbaden verloren . Abzugeben gegen Belohnung
Bleichstraße 2 , Hiuterh . 1 .

S ? Keine Blechböden !
ch meist«

h Rheinsalm 3 Mk . ,
Sole » , Hechte , Zauder , Limandes , Barse , Makreleu ,
Schellfische , Cabliau , Bratbückliuge u . Stockfische , sodann

Ochsenmanlsalat
Gelee - Aal , Hummer u . Oelsardine » re . empfiehlt

3 . Stolpe , Grabenstratze 6 .

LaubfrSsche , Goldfische , Aquarien und Grotten .

Garnitur , hochfein ,
best . aus : 1Sopha , 2 Sessel , eleg . Spiegelschrank , 3 -th . Kleiderschrauk
mit Thür - Spiegel , Btbliothekenschrank u . dgl . werden sehr billig
verkauft . J . Fuhr « Goldgasse 12 . 3876

Bauplatz hier preiswürdig unter günstigen Bedingungen zu
verkaufen d . VF . & <« . Weyershäaser , Friedrichstr . 23 , 1 .

Schattiger Garte » zu pachten gesucht . Offerte » mit Preis
unter EC. 3 » postlagernd Rheinstraße

a
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Wer auch

3856Im Schaufenster ausgestellt bei

Sirene

Cacao * • *> ymuimj . « ■ v. <v •• j/iuhu ivuiii *
dem Kaffeniuspector Bernhard Flick e. S ., H
dem Kaufmann August Werner e . S ., Thl

Die Verloosuugs - Commisfion .

Aerzte empfehlen ihn !

honten
( B . a . 15600 A .) F 99

Musche
’
s Blumendünger .

Pack , a 20 Pf . u . 40 Pf . nur bei

16258

Weil er nahrhaft und leicht
verdaulich ist .

VHH JVUU| UIUHII UU }| U|4 V. >L>., ^ .jtobor Franz :
Taglöhner Georg Merten e. S ., August Emil Anton . 15 . S
dem Tüncher - und Lackirergehülfcn Peter Abt e . T ., f

Heinr . Kneipp . Drogerie , Goldgasse 9 .
Telephon 452 .

A . Cratz , Langgasse 29 .

Anna Margaretha ; dem Handelsmann Wilhelm Kunz Z »lÄ
1 . e . S „ Friedrich . 2 . e. T -, Maria Luise Lisette . 14 . 5i
dem Kaffeniuspector Bernhard Flick e. S ., Hugo Joseph Aß

Tagesordnung :
1 . Rechenschaftsbericht pro 1897 .
2 . Vorlage der Rechnung pro 1897 und des Vor¬

anschlags pro 1898 .
3 . Bericht der Rechnungs - Prüfungs - Commission .

Der Vorsitzende des Vorstandes .

letzter Traum , Heine * Uenkmnl
Bernhard Fuchs

,

21 . Marktstrasse 21 , Ecke der Metzgergasse .

Für die trauernden Hinierbliebenen :

Frau Maria Wolter , Wwe ., geb . Saiky .

Wiesbaden , den 21 . März 1898 .

Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 24 . d . M ., Nachmittags 2 Uhr , vom Leichen¬
hause aus statt .

nur
* / « Stunde

Zeit hat
,

sollte nicht versäumen , die Ausstellung der viel be¬
wunderten Coloffal - Gemälde : Heinrich Heine ’ s

Lokal - Gewerbeverein .

Samstag , den 26 . März , Abends 8Vs Uhr ,
im Saale der Gewerbeschule , Wellritzstrasse 34 :

Lichtbilder - Vortrag :

Venedig
’

s

interessante Sehenswürdigkeiten .

Eintritts - Karten sind zum Preise von je
20 Pf . bei Herrn Buchhändler Limbarth , Kranz¬
platz 2 , bei Herrn Kaufmann E . Hutter , Kirch¬
gasse 60 , und bei unserer Geschäftsstelle , Wellritz¬
strasse 34 , erhältlich .

Der Reinertrag ist für das in
Wiesbaden zu errichtende Denkmal für
den verstorbenen Herrn Kurdirector

Ferd . lley ’ l bestimmt . F 355

_________________ Der Vorstand .

Hiermit die traurige Nachricht , daß heute Vormittag 11 Uhr mein innigstgeliebter Mann ,
unser guter Vater , Bruder , Schwager und Onkel ,

Herr Johann Wolter ,

versehen mit den heiligen Sterbesakramenten , nach langem , schwerem Leiden sanft dem Herrn ent¬
schlafen ist .

Gartenbau - Verein
.

Diejenigen Gärtner , welche zu der am Samstag ,
Nachmittags 6 Uhr , stattfindenden

Pftanzen - Berloosung
Pflanzen anmelden wollen , mögen ihre Offerten bis längstens
Donnerstag Vormittag bei Herrn Friedrich
Catta , Bahnhofstraße 9 , einreichen . F351

moderne , Prinzess Ilse , Lady Uodiva etc . baldigst
zu besuche « , da die Kunstwerke nur noch kurze «leit
Wi,Helmstraß « 16 zu sehen find .

ö

Von Morgens 10 bis Abends 9 Uhr .
Heute MA

Entree ÄV Pf ,

Achtung ! Maurer !
Mittwoch , den 23 . März , Abends 6 ' / - Uhr :

Große öffentliche
Manrer - Bersammlnng

im Schwalbacher Hof .
Es darf kein College fehlen . Referent : Ph . Bömelburg ' .
Einem zahlreichen Erscheinen sieht entgegen

Die örtliche Verwaltung ,

m ■ a , , ( ausschliesslich nureoH

Pnii smnpn - A n 711110uuiiiii iiiuuiiuii & iu uyü

Gesetzlich geschützt . D . R . G . M . 69955 .

Radfahrer - Anzüge
_____

Joppe , Hose , Halbweste und Mütze ,

( Q
** * complet für Mark SO .

Zimmerpflanzen

■
aller Art gedeihen herrlich , zeigen ■

prachtvolle Blüthen mit üppiger Blatt - H
entwicklung nach Gebranch von

( der grast . Steinbcrgschen Mühle ) ,

pro Pfund 17 Psg . , sackweise billiger .
Lebensmittel - Eonsumgeschäst der stirm »

4 ) . I ' . W . Schwanke ,
Schwalbachcrstratze 49 . Telephon 414 .

I Atelier . Künstliche Zähne in Gold , Kautschuk ,
Gin n - Platin » . Ganze Gebisse . Plombiren , Zalin -
A I He ziehen vollst , schmerzlos . Garantie und

billige Preise . Reparaturen sofort . 16737
111 Albert Wolff .

Michelsberg 2 , 1 , Ecke Kirchgasse .

Wilhelm Deuster , Oranienstrasse 12 . ,

Schneiderei E . Arendt
,

Tuch - Lage
gegenüber dem iinil ßcf ' VflöQA TI gegenüber dem

Kochbrunnen . JL 15 Kochbrunnen .

Reichhaltiges Lager deutscher , engl . 11 . franz . Saison - Neuheit «

zur Anfertigung nach Maass . Sorgfältigste Ausführung in kürzester Zeit .

Spezialität in Gamaschen für Damen und Herrei
Radfahrer - , Touristen - , Fussballspiel - , Jagd - und Reit - Gamaschen . 32

Elisabeth : dem Taglöhner Karl Pfeiffer e . S . , Karl . 16 . Sw
dem Zahntechniker Heinrich Meletta e. S ., Heinrich AM
Florian Friedrich ; dem Geschäftsführer Franz Pfeiffer «. ^
Max Adolph . 17 . März : dem Friseurgehülfen Johann WiA
Hd ) e. S ., Eugen Heinrich ; dem Schremer Heinrich Becker Ct
Johann Heinrich ; dem Badmeister Karl Hcitz e. T ., Fr « ^
Katharina . 18 . März : dem Maurergehülfen Peter Lasker e
Karoline Christine Katharina . 19 . März : dem KurhauSA
trolenr Eugene Meyer e. T ., Eina Eugenik ; dem Kgl . ßs
gerichlr - Kanzlisten Amandus Conitz e. S , Waldemar 8lnSfc
21 . März : dem Architecten Karl Mertens e. S ., Alfred flC - -

Aufgebote » . Gastwirth Friedrich August Wilhelm Donecker I
Seitzenhahn mit Marie Katharine Schaaf hier . Schutz " ^

Heinrich Kramd zu Frankfurt a . M . mit Wilhelmine
Henze hier . Fabrikarbeiter Balthasar Geyer zu Michelstadt <
Justnie Werner daselbst . Verw . Maschinenmeister Fried »
Andreas Philipp Schlegclmilch hier mit Anna Dorothea
stiel hier , vorher zu Frankfurt a . M . FuhrmannChristian Frieds »
Bohrmann hier nut Frida Johanna Catharine Knebel W
Kaufmann Karl Peter Ott hier mit Karoline Rudolfine hg
hier . Locomotivhcizer Carl Wagner zu Castel mit Anna Kato
rina Marx hier . Schlaffer Heinrich Philipp Wilhelm
hier mit Johanna Philippine Butz hier Maler und Lack'?
Heinrich Somnicrlad hier mit Marie Philippine Elisabeth W
Dienstbach hier . Taglöhner Georg Philipp Presder hier mitw
Wittwe des Taglöhners Carl Fuhr , Elisabethe , geb . Rau ,
Herren - Schneider Johann Paul Heinrich Wilhelm Enimeri -b l
Biebrich mit Anna Karoline Henriette Werner hier . TaglöW
Christian Veldenz hier mit Anna Marie Müller hier . Fad '. u«

Aloys Franz Dahm hier mit Charlotte Axthelm hier . 4
Verehelicht . Gastwirth Carl Zinscrling hier mit Agnes Krsfi

hier . Küfergehülfe Jakob Heß hier init Wilhelmine Rossel M
Musikdirektor Erich Bode zu Ober - Glogau mit Katharine M
mann hier . Verw . Schlaffer Rudolf Marschall hier mit
Hofmann zu Niedernhausen . Hausdiener August Walther v*

mit Johannettc Schuh hier . Sattler und Tapezirer Wud ^
Strobel hier mit Franziska Meurer hier . aM

Gestorben . 17 . März : Rentner Entil Odebrecht , 85 I . « 3
17 T . ; Müller Reinhold Mai , 57 I . 26 T . ; Küfer Ernst HI
27 I . 21 T . ; Martin , S des Spenglergehülfen Theodor
2 T . 18 . März : Helene , geb . Sachs , Wittwe des Schreis
gebülfen Heinrich Klöhl , 32 I . 3 M . 7T . ; Caroline , geb . SS
Ehefrau des Agenten Johann Philipp Kraft , 64 1 . 10 M . 1° i
Lina , T . des Taglöhners Peter Stoblheber , 3 1 . 10 M - ’ l
Kaufmann Heinrich Fuhrnicistcr , 49 I . 8 M - 14 T . ; Jact ^ d
des Maurergehülfen Anton Heid, 8M . 24T . 19 . März : C ^ U
Elisabeth Clara , geb . Spemann , Wittwe des Rentners
Wilhelm Klappert , 61 I . 6 M . 26 T . ; Füsilier « »fl
Clement , 21 I . 2 M . 22 T . : Taglöhner Johannes Roßwag
78 I . 27 T . 20 . März : Heinrich, S . des GaSarbeitcrs
Fahrenberg , 2 I . 10 M . 25 T . ; Hertha , T . des SchrräZ
Konrad Hermann , 2 I . 2 M . 15 T . ; Privatier «. Luise
73 I . 10 Pt . 28 T . ________

An « den Cioilstandsregister » der Uachbarortk -

Konnrnberg u . Kambnch . Geboren . 9 . März : dem
Phiüpp Karl Christian Schmidt zu Rambach e. T „
Frieda . 11 . März : dem Maurer Johann Roth zu Ra ^
e . T ., Auguste Louise Philippine . 12 . März : dem
Julius Philipp Heinrich Reininger zu Sonnenberg e. S -,
Karl . 13 . Marz : dem Maurer Johann Philipp Karl J5r,t83
Steger zu Sonnenberg e. T ., Lina Ida . 14 . Marz : S
Mechaniker Adolph Emil Karl Heinrich Vef zu Rambach
Somit Wilhelmine . 15 . März : dem Mechaniker Sari 8 * 8
Ludwig Schwein zu Rambach e. T -, Hilda Marie Phä

'-pe »
Louise ; dem Maiirer Philipp Friedrich Zerbe zu Rambach e.
Mmna Auguste . Verehelicht . 18 . März : Milchhändler A - »»

August Julius Karl Weygand aus Walsdorf im Untertaw
kreis mit Karoline Wilhelmine Christiane Philippine Wiuter » ^
aus Sonnenberg , Bride wodnh . daselbst .

_ __

Pliunititll ,
feinstes aller Weizenmehle ( Marke Plunge Soest , goldene Medaille
Frankfurt a . M .) , lose oder in Beuteln von 5 und 10 Pfund ,

pro Pfund 19 Psg . , sackweise billiger .

Christlicher Arbeiter - Verein .

Donnerstag , den 24 . er . , Abends 8 ' /- Uhr ,
Mauergaffe 4 :

Vortrag des Hrn . Pfarrer Kopfermann :

„ SoilfodM , dkl AMkl Bet PtiHfiötii.
“

Gäste , auch Frauen haben freien Zutritt . F 345

Blinden - Anstalt .

Zu der am 30 . l . M . , Nachmittags 4 Uhr ,
tn den Räumen der Blinden - Anstalt stattfindeuden Prüfung
unserer Zöglinge und

General - Versammlung
der Mitglieder des „ Vereins zur Errichtung und Unterhaltung
einer Blinden - Anstalt in Wiesbaden " wird hiermit ergebenst
eingeladen . p 204

Ein sauberes Mädchen , am liebsten vom Lande , aus gli
oder später gesucht Hellniundstraße 53 , 2 r . j |

Gewandter Kaufmann
empfiehlt sich zum Beitragen und Abschließen der Bücher , I
ledigung der Correspondenz , Ausschreiben von Rechnungen rc . uni
Zusicherung strengster Verschwiegenheit . Suchender fm
über seine Zeit frei verfügen , nimmt event . auch feste Stellung i
Offerten unter R . H . 3141 an den Tagbl . -Verlag .

FamUien - Nachrichten fr
RI ' Bon Verlobungen , Heiralhrn , Geburten und Lott
fäuen wolle man dem „ Tagblatt " sofort durch Postkaü
Anzeige machen , sofern Erwähnung derielben unter versteht

Rubrik gewünscht wird . Kosten entstehen dadurch nicht .

Knv den Wiesbadener Clvilstandsreglstern .
Geboren . 13 . März : dem Taglöhner Fabian Krenzer efll

Joseph ; dem Hausdiener Philipp Beycrsdörfcr e . T „ Js
"
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Gänzl
.

Ausverkauf

M . Bentz ,
Neuga »ee2 , a . d . Friedrichstr .

Filiale : Schwalbacherstr . 1, a . d . Louisen sfr .

für Herren . 3758

, aus

Neue Frühjahrs - und Sommer - Stoffe

Neuheiten in halbseidenen Geweben 1 1A A AA . 9 AA

Breite 95/115 Cmtr . , das Meter Mk . 1 . TV , ti . v v bis 0 . VV

Neuheiten in Fantasie - Geweben

Breito 95,1,5
Mk . <>. « , .

1 . 66,1 . 25,1 . 56 M . 3 . 66

Hin
Sucher , G
len 2t . ist
hciidcr W
Stellung a

Umzüge .
Empfehle mich zur Uebernahme von Umzügen unter guter und

bill . Ausführung . Hari Hernati , Schreiner , Häfnergaffe 10 .

ulicit
ir Zeit ,

lern
a . 3 :

Beinw . uni Stoffe KA A OA 1 AA AAR
Breite 100/120Cmtr . ,das Meter Mk . vv

"
, v « Ov , 1 . uv , u . —d

V ogelfreunde ,
die ihre Vögel munter und bei Gesang erhalten wollen , füttere
nur das so beliebte und vielfach prämiirte

Manische Singfutter
für Kanarienvögel . Waclitigalleii , Mrosseln , Stieg «
litze , Finken , Meisen , Itompfaffen , sowie füJ
Papageien . 2274

Nur in Packeten mit der Schutzmarke „ Vogelkäfig “ beiz
C . Brodt , Albrechtstrasse ,
E . Moebus , Taunusstrasse ,
Otto Siebert , Marktstrasse ,
Wilhelm Schild . Friedrichstrasse u . Michelsberg .

Salatöl Schoppen 48 , 60 , 80 Pf .

V* Fl . 1 .50 ,
' / - Fl . 80 Pf ., Schoppen Mk . 1 . -

F . A . » ienstlincl », Rheinftroße 87 . 2723

Drucksachen L ?
von der einfachsten bis zur elegantesten
Ausführung , liefert rasch , gut und zu
mäßigsten Preisen die Buchdrucker «!
von 810

Carl Selmegelberger & Cie .

( Inhaber Carl Schnegelberger ) ,
26 . Marttstratze 26 .

Comptoir im Hose links , Parterre .

Feinste Matjes - Häringe ,

Neue Kartoffeln
emfiohlt

Kirch ^ asse 52 . J . C . KcipCl *
. Kirchgasse 52 .

WM wegen Geschäftsaufgabe dauert nur noch

-- 1 kurze Zeit .

i’tigvS Sämmtliche Waaren — nur gute und

Mk . J beste Qualität — gebe , um schnellstens

s

| ^
.
voi zu räumen , zum Einkauf ab .

1 Engi . Magazin W . Wegner ,

^ägeit Webergasse 3 .

Sämmtliche Mode - und Bedarfs - Artikel

M . Bentz ,
WIESBADEN . - " T ;

Gegr . 1883 ^ - - - < < rn5LCU

Callerien 11. Porti ™ etc .

billigst bei 2620

Fr . Kappler , Michelsberg 30 .

^
^ eiSlOOCm^ dasMtr . Mk .O . yg LOO

,
1. 25

,
1 . 50 bis 3 . 00

Beinw . Covercoats - Stoffe 1 HR A RA 9 AA . 9 RA

Breite 115/120 Cmtr . , das Meter Mk . 1 . 1 V , ti . vV . V . v V bis • ) . •) v

Weisse und creme Wollenstoffe A f ' A A QA 1 AA . A RA

glatt und gemustert Meter V . VV , V . Ov , l . uiv bisfa . tJv
W - SÄÜST SeWe,,M± 1 . 66,2 . 66 . 3 . 66 bi . 4 . 66

Gelegfenheitskauf :

Glatte und gemusterte Lodenstoffe RA n / • A Df
Breite 95 Cmtr . , Meter uv II . Vv 1 L

Schwarze Reinwollenstoffe
■in klaren und dichten Geweben , Breite A 1 AA 1 AA

100/120 Cmtr . , Meter Mk . V . VV , l . VV , T . VV

Schwarze Reinseidenstoffe 1 AA 1 RA A AA A RA . 1 AA

glatt und gemustert , Meter l . Qv,l . yVj w . vV , ti . Vv bis t ? V v FarbgS 2JSÄST5S : 6 . 86,1 . 25 . 1 . 56,2 . 66 » 4 . 66

......... ........ i 'i1' III uTifti' T

f " HP j
" weisse , schwarze is . farbige

Für Confirmandmnen : Remwoiienstoffe
zu besonders billigen Preisen .

In Leinen und Baum weil waaren
offeriren nachstehende sehr preiswerthe Artikel , so lange der Vorrath reicht :

145/150 Cmtr . breites schweres Halbleinen
Weisse Damast - Thee - Servietten

für Betttücher

Batist - Taschentücher mit Hohlsaum

Stück

Meter

StückCmtr . Satin Augusta , allerbeste Qualität ,

Damen - Zierschürzen

Meter

16 Pf .

66 Pf .

Reinseidene n . halbseidene Sonnenschirme A ML
an

in grösster Auswahl Stück von

Weiche abgepasste Wischtücher

mit eingewebter Inschrift

Weisse Damast - Parade - Handtücher

mit farbiger Kante und Franzen

Prachtvolle Damast - Tischlän fer ,
40 Cmtr . breit , 180 Cmtr . lang

Reinleinene Damast - Theedecken ,

schwere Qualität

80 Cmtr . breites schweres Halbleinen

130 Cmtr . breite weisse Bettdamaste

für Bettbezüge
84 Cmtr . breite rothe Bettdamaste

für Bettbezüge

Weissleinene Dam ast - Theegedecke
mit 6 Servietten , schwere Qualität sack 3 . 56 Mk

Cmtr . Satin Augusta , allerbeste Qualität , yA Df

in prachtvollen Mustern , garantirt waschächt , Meter IV 11 «

82 Cmtr . Satin Augusta und Elsässer Cretonne , OR DF

gute Qualität Meter W 1 1 «

83 Cmtr . Satin Augusta QA Df
Secunda - Qualität Meter VV 1 1 «

Meter 65 Pf .

Meter M Pf ,

Meter 60 Pf .

Schwere , graue u . weisse abgepasste Hand - 1 Mir
tucher für Küche und Hausbedarf */s Dtz . I . uV ' In

Unterröcke
, Morgenröcke zu besonders billigen Preisen .

8 . Glitt mann ss Go .

8 . Weber gasse 8 .

Verkaufshäuser grössten Styls : HSln ^Düsseldorf Duisburg Frankfurt .
8

Stück | 0 Pf ,

Stück 10 ff .

Stück 45 Pf .

Stück 80 Pf .

stück 2 . Mk .
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Photographisches Melier
M« senmstr . 1 . A * Bark $ Telephon 484 .

Spezialität : Kinder - Aufnahmen .

Billige Preise .

AecMer Siro - Kaffee
mit Original - Schutzmarke

aus der Sirocco - Rvsterei von

P . P . Oahensly , Limburg ,
zum Preise von Mk . 1 — bis Mk . 2 — pro Pfund

zu haben bei :

Nächsten Samstag erscheint :

Gedichte in Wiesbadener Mundart
von

Franz Bossong .

Zweite vermehrte Auflage .

Preis 1 . 50 USk . ch mein

J . C . Biirgener , Hellmundstrasso .
C . Ernst , Steingasse .
Ln <lw . Fischer , Sedanstrasse .
• lac . Frey , Schwalbacherstrasse .
Adolf Haybach , Wellritzstrasse .
J . Jäger Wwe . , Hellmundstrasse .
W . Klingelhofer , Oranienstrasse .
Chr . Knapp , Sedanplatz .
W . Knapp , Walramstrasse .
C . Rinnen kohl , Moritzstrasae .
Hr . Haus , Moritzstrasse .
W . Plies , Herrngartenstrasse .
E . Rudolf , Frankenstrasse .
Fritz Schmidt , Wörthstrasse .
Eonis Schuler , Hellmundstrasso .
G . Stamm , Delaspeestrasse .
Jac . Ulrich , Friedrichstrasse .
€ 5. Vorpahl , Webergasse .
A . Weber , Kaiser - Friedrich -Ring .
J . W . Weber , Moritzstrasse .
W . w eher , Westendstrashe .
A . Weil B we . , Röderstrasse .
C . Witzei , Michelsberg .
Hr . Zboralski Naehf . , Römerberg .

Biebrich :
Eng . Fay Nacht *

.
G . Neidhofer Wwe .
F . Schneiderhohn .
Gg . Wehnert .

Dotzheim :
Fr . Silbereisen .

Sonnenberg :
Ph . Hr . Dörr .
Ph . Wagner .
Wilh . Völker .

Schierstein :
L . R . Schmidt .
Carl Spies . 3716

Gemüss - Conserven :
Junge Erbsen 2 Pfd . 45 u . 50 , 1 Psd . 28 u . SO Pf .

„ Schneidebahncn2Pfd 32u . 85,1 Pfd . 25 u . 30Pf . ■
SvachsboHnen,Brechbohnen , Vrechspargel2Pfd . 70Pf . I

I Qphüoh Grabcnstraße 3 , Röderstraße 19 ,
OLIlaaU , Sedanplatz 3 .

Mirabeaen 2 Pfd . 80 Pf ., 1 Psd . 45 Pf . 3644 E
Aprikosen , Erdb . , Pfirs . » Birnen u . Melange . 8

Fst . eugl . Omngen - Marmelade ,

« ruchtmarmelade nnd Pstanmenmns per Iv - Pfd . »
imerchen 3 Mk . , fst . Preiselbeeren per iO - Pfd . -Eimerchen

4 Mk . , sowie aUe andere Sorten fst . Gelees nnd !IR » ttnei
fa » t « cmpf . W . Mayer , Schillerplat ; 1 , Ecke Friebrichstr ,

Vino Vermouth di Torino .

. .. Absolute Reinheit garautirt . Vorzüglich angenehm be¬
kömmlicher Frühstücks - u . Dessertwein . Einer der beliebtesten Weine
Norditaliens . Durch directen Import , unter Vermeidung jeglichen
Zwischenhandels , bin ich in der Lage , diesen allseitig sonst in
Deutschland bis zu doppelt hohen Preisen bezahlten Wein , fast
ebenso billig den Consnmcnten zu liefern , wie derselbe in Italien
zum Verkauf gelangt , indem Zoll und billige Wasser - Fracht den
Wein bis hier nur um etwa 22 Pf . pro Flasche verthenert ,

einzcliic Flasche a Mk . 1,25 epcl . Gl .
Bei Mehrabnahme , sowie faßweise entsprechend billiger .

Wert Mmine , sowie Mu - unb Möselweine
Eugros - Vrelse« .

Lcbkusmitttl - n . Weinconsnm - Geschäst
der Firma C . • <*. w . Schwanke , Wiesbaden .

Sch Walbacherstraße 49 , gegenüber der Platterstraße , Telephon 414 .
Empfehle mich den geehrten Herrschasien bei allen vor -

komuiendcu Reparaturen , Polircn , Wichsen , Mattiren ,
Parqnetbodcnwichsrn re .

Hari Hernatz , Schreiner , Häfnergasse 10 .
■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ KBfiasssäBBEseBKKsaeeegeeeeBBa

Cognac !
Ich erlaube mir in empfehlende Erinnerung zu bringen

meine
( ognnci , deutsche , L Mk . 1 .75 ; Mk . 2 .— ; Mk . 2 .50 .
Cognaci , ächt französische , ä Mk . 3 .— ; Mk . 3 .50 ;

Mk . 4 .— ; Mk . 5 .— ; Mk . 6 .— .
oS **ac von Hennessy ( Originalfüllung ) * ; * * ; * * * .

Cognac „ „ ( Fassbezug ) * ; * * ; * * * .
Hervorragend preiswerth , anerkannt vorzüglich , sehr

beliebt ist mein

| Wewtscher Cognac » o , 8 * * * ä Mk . 2 .50 , |
ein garautirt reines Weindestülations - Product , auf welches
ich Liebhaber von „ gilt 11 . billig46 besonders
aufmerksam mache . Analyse zu Diensten . Ferner
empfehle : ächt , Jtainaica - Hum ; lieht . Batavia -
Arrae ; ächt Schwarzwälder Hirschwaeaer ;
ächt . Schwarzwälder Horn ; alten Horn -
brannt wein von MagerHeisch ; llauborner und
STordhäuscr Horn ; besten doppelten Steinhaeger
U. 8. W.

Alles in guten Qualitäten billigst . 8504

• F . Happ , Goldgasse 2 ,
Meinhandlung und ■lelicatessen - Giesciiiift «

Telephon Ao . SL8 .

Druck und Verlag von Franz Bossong ,

Buchhandlung , 3857

Buchdruckerei und läthogr . Anstalt .

Für Weinhandlnngen .
Schönes neues Haus ( herrschaftlicher Bauart ! mit großem

Weinkeller , Hof und Garten , in hübscher Stadt der Rheingaues ge¬
legen , ist für 40,000 Mk . zu verkaufen . Offerten erbeten unter
w . M . » 51 postlagernd Wiesbaden . 3093

Adclheidsiraße 24
,

Par » .

Wiesbaden , den 21 . März 1898 .

Dr . Alberti
,

!
Rechtsanwalt .

Goldene Kaiser - Medaille der Ausstellung für Unfallverhütung

BERLIN 1883 .

Färberei und Wäscherei für Federn und Handschuhe .

2278 ,

Remigungs - Anstalt
für Gobelins , Smyrna - , Velours¬

und Brüsseler Teppiche .

Spindlersfeld bei Coepenick .

Wasch - Anstalt
für Tüll - und Mull - Gardinen ,

echte Spitzen etc .

Färberei und Reinigung
von Damen - und Herren - Kleidern

,

sowie von Möbelstoffen jeder Art .

BERLIN

gOlDfüt STAn .TS - Mfo ^ f

1889 .

, 10 . HED. HYGIENE.

H MEDAILLEN :

4 . ) 1862 LONDON . 1867 PARIS .

1873 WIEN . 1876 PHILADELPHIA .

BERLIN 1879 . 1876 MÜNCHEN . 1879 BERLIN .

,---------- _______ MNVd _______ A

WIESBADEN
,

Bärenstrasse 7 , Ecke Eanggasse .

FRANKFURT a . M
„ MAINZ

,
Zeil 74 und Kaiserstrasse 49 . Schusterstrasse 19 .

-

EA

SW

'MA

W
. SPINDLER

■ -_______________________________________________________________________________________________________________________________________________

Neustadt a . d . Hdt .

Pfälzischer Kurier
Pfälzlächos Anzeige - und Handelsblatt .

Verbürgte Auflage im 4 . Quarta ! 1897 10,550 Exemplare .

Aintsverkiindiger des kgl . Landgerichts Frankenthal .

Publikationsorgan der Reichseisenbahnen in Elsass -Lothringen ,
sämmtlicher königl . und communaler Behörden ,

kgl . Notare , Forstämter , Bankinstitute und industrieller Etablissements
der Pfalz und angrenzenden Gebietstheile .

Hervorragendes Insertionsorgan .

Reichhaltige Lektüre .

Bädern , Hotels , Sommerfrischen besonders empfohlen .

16 e« toe
BiHiger Abonnementspreis .

Grosse Verbreitung .
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